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Militäroolireigerickt Wiesbaden.
Verurteilung.

das des verrn Äommuuüicitn « '* y' vatw 3»4V
7 * h  Dlviiloi , rur Ausnahme des Lerfabrens gegen
Slbe  r t Rosa , von Berus .Geschäftslnbaberln . . wohnhaft
in Wiesbaden , welche belckuldigi ist. datz sie. Sie lm ödwu-
fcnFtcr ibres Geickiäits ausnefteUten Waren nicht mit Breisen
«riehen hatte . in öffentlicher Sitzung an gewohnter stelle
»nsammenqetreteu und hat folgende Entscheidung getroffen.
^ In Anbetracht dessen ist fcstgesiellt worden da.H dce Be¬
schuldigte am 5. März 1921 unterlassen batte , bte im Schau¬
fenster ihres Geschäfts ausgestellten Waren (wie Damen-
bemdsn. Kombinatrons ) mit Preisen zu versehen.

In Anbetracht dessen, datz ste demnach den Artikel 29a
der Verordnung Nr. 2 der Hoben interillilerlen Rbeinland-
kemmission übertreten bat . verurteilt das Gericht Albert.
Rola zu hundert fl00 ) M . Geldstrafe nebst den Kosten
der öffentlichen Bekanntmachung der obengenannten Grunde
und vorstehender Verurteilung oor Ablauf ciner Woche rn der
Leitung ..Wiesbadener Tagblatt und zum öffentlichen
Aushang des gerichtlichen Urteils und seiner Begründung
„' ährend dreitzm Tage im Schaufenster ihres Geschäfts m
Wiesbaden . Wilbelmstraste 4, und heftimmt . dah bei
Nichtzahlung der Geldstrafe innerhalb einer . Frist , welche
durch den kommandierenden General der Division bestimmt
mird eine Gefängnisstrafe von zehn uagen tritt aut
Grund des Gesetzes vom 22. Imli 1867.

Nachstehend die Artikel der . obengenannten Verord¬
nungen und Anweisungen der Militärbehörde:

Artikel 29a der Verordnung Nr . 2:
An allen zum Verkauf ausgestellten Waren und Ge¬

brauchsgegenständen muh der Verkaufspreis sichtbar, ver¬
merkt kein, und zwar in allen Ortfmaften . die durch öffent¬
liche Bekanntmachung von den Besatzungskommandanten
bezeichnet find. Diese Bekanntmachungen bestimmen auch
die Art der Gegenstände. welche von Per Matznabme des
vorstehenden Artikels in jeder Ortschaft betrofren stad.

Verordnung des Oberbefehlshabers der französischen
Rbeinarme.

Nr. 743 2/2 vom 17. November 1920.
Artikel 2:

GemäH der Vorschriften des Artikels 29 bestimmt.Zne
Anordnung Nr . 2 der Obc .bcfehlsbaber der französischen
Rheinarmee folgendes : In allen Orlicb iftcn. ln welchen sich
eine französische Garnlian oder .der Sitz eines Delegierte .,
der Hohen Interalliierten RHeinland-Ksmmiss.sn befindet,
müssen sämtliche gangbaren zum Verkauf ausgestellten
Waren mi ' sichtbaren Preisen versehen werden £ 245

Für richtige Abschrift: Der Staatsanwalt.

Militärvolizrigericht Wiesbaden.
Verurteilung.

Im Jahre 1921. am 23.. ,März , vormittags .9.30 Uhr . istdos Militärvolizrigericht Wiesbaden , eiiiberuken aui Be¬
fehl des Herrn Kommandierenden Generals der 37. Infan¬
terie - Division. zur Ausnahme des Verfahrens gegen
O fs z a n cka . Albert , aeboren am 16. November . 1872 zu
Bielefeld , von Beruf Kaufmann , wohnhaft l» WlesdiOren,
Mebergafse 5. welcher beschuldigt ist. dah er die im - cdau-
seuster seines Geschäftes zum Verkauf ausgestellten Waren
nicht mit Preisen versehen hatte , in öffentlicher e-itzung an
gewohnter Stelle zusammengetreten und hat folgende Ent¬
scheidung getroffen:

In Anbetracht dessen ist festgestellt worden, .daß der Bv-
schrldigte am 7. März 1921 Unterlasten hatte , die im Schau¬
fenster seines Geschäftes ausgestellten Waren mit sichtbaren
Preisen zu versehen, de: Preis wa: wohl an jedem Artikel
mit kleinen Etiketten vermerkt, jedpch im Innern der Mäntel
und Pelze.

In Anbetracht besten, dah er dembach den Artikel 29a
der Verordnung Nr . 2 der Hoben interalliierten Rbeinland-
kommistion übertreten bat . verurteilt das Gericht Offszancka.
Albert , zu hundert f100> M . Geldstrafe nebst den Kosten der
öffintlicken Bekanntmachung der obengenannten Gründe
und vorstehender Verurtei -lung vor Ablauf einer Woche in
der Zeitung ..Wiesbadener Tagblatt " und bestimmt, da«

bei Nichtzahlung der Geldstrafe innerhalb einer F >»t. welche
durch den Kommandlerende » General der Diomon bestimmt
wird , eine Gesängn -sstiafe von 16 Tagen txitt auf Grund
des Gesetzes vom 22. Juli 1867.

Nachstehend die Artikel der obengenannten Verord¬
nungen und Anweisungen der Militärbehörde.

Artikel 29a der Verordnung Ne. 2:
An allen zum Verkauf ausgestellten Waren und ©e=>

broucksgegenNänd.m muh der Verkaufspreis stchrbar. ver¬
merkt lein und zwar in allen Ortschaften, die durch osfent-
Nche Bekanntmachung von den Befatzungskomma-ldantn
6,Zeichnet sind. Dic 'e Bekanntmachungen deitimmen auch
d e Art d -r Gegenstände, welche von der Mahnabme des
oörttebeaden Artikels in jeder Ortschaft betroifen stnd.

Verordnung de- Oberbefehlshabers der frauzöliiÄen
Rheinarmee.

Nr . 743 2/2 vom 17. November 1926.
Artikel 2:

GenlSH der Vorschriften des Artikels 29 bestimmt, die
Anordnung Nr . 2 der Oberbefehlshaber der franzon -chen
Rheinarmee folgendes : In allen Ortschaften, in welchen sich
eine französische Enrnison oder der Sitz eines Delegierten
der Hohen Interalliierten Rheinland -Konimistwn befindet,
nüsten sämtliche mi- gbarew zum Verkauf ausgestellten
Waren mit sichtbaren Preisen versehen, werden . F245

Für richtige Abschrift: Der Staatsanwalt.

Militärvolizrigericht Wiesbaden.
Verurteilung.

., .n Jabre 1921. am 23. März , vormittags 9.30 Uhr . ist
das Milltärvoiizeigerickt Wiesbaden , einberufen am Be-,
-ebl des Herrn Kommandierenden Generals .der 37. Infan¬
terie - Division zur Aufnahme des Verfahrens gegen
Fiele.  Edouard , geboren am 7. Juli 1886 zu Heidelberg,
von Beruf Kaufmann , wohnhaft in Wiesbaden . Weber¬
gasse 4. welcher beschuldigt ist. dah er die im Schaufenster
seines Geschäfts ausgestellten Waren nicht mit Preisen ver¬
sehen. hatte , in öffentlicher Sitzung an gewohnter stelle zu¬
sammengetreten und hat folgende Enfscheidung getroffen:

In Anbetracht dessen ist festgestellt worden, daß der Be¬
schuldigte am 5. März 1921 unterlassen hatte , die -m Schau¬
fenster seines Geschäftes ausgestellten Waren mit sichtbaren
Preisen zu versehen Der Preis war wohl an jedem Artikel
mit kleinen Etiketten vermerkt, jedoch im Jngern der Klei¬
dung und Pelze.

In Anbetracht dessen, dah er demnach den Artikel 29a
der Verordnung Nr . 2 der Hoben interalliierten Rbeinland-
kommillion übertreten bat . verurteilt das Gericht Ifele.
Edouard , zu hundert (100) M. Geldstrafe nebst den Kosten
der öfrenthdien Bekanntmachung der obengenannten Gründe
und vorstehender Verurteilung vor Ablauf einer Woche in
der Zeitung ..Wiesbadener Tagblatt " und bestimmt , dah
bei Nichtzahlung der Geldstrafe innerhalb einer Frist , welche
durch den Kommando reuten General der Division bestimmt
wird , eine Gefängnisstrafe non zehn Tagen tritt auf Gruird
des Gesetzes vom 22. Juli 1867.

Nachstehend die Artikel der obsnaenannten Verord¬
nungen und Anweisungen der Militärbehörde:

Artikel 29a der Verordnung Nr . 2:
An allen zum Verkauf ausgestellten Waren und Ge-

braucksgegenständen muh der Verkaufspreis sichtbar ver¬
merkt sein» und zwar in allen Ortschaften, die durch öffent¬
liche Bekanntmachung von den Besatzun.gskommandanten
bezeichnet stnd. Diese Bekanntmachung"» bestimmen auch
die Art der Gegenständ«, welche von der Mahnabme des
vorstehenden Artikels in jeder Ortschaft betroffen sind.

Verordnung des Oberbcfehlhabers der französischen
Rbeinarme.

Nr . 743 2/2 vom 17. November 1920.
Artikel 2:

Gemäß der Vorschriften des Artikels 29 bestimmt die
Anordnung Nr . 2 der Oberbefehlshaber der französischen
Rheinarmee folgendes : In allen Ortschaften, in welchen sich
eine französische Garnison oder der Sitz eines Delegierten
der Hoben Interalliierten Rheinlaad -Kmnmisswn befindet,
müssen sämtliche gangbaren rum Verkauf ausgestellten
Waren mit sichtbaren Preisen versehen werden . F248-

Für richtige Abschriit: _ Der Staatsanwalt.

' Karls ErlraLour.
Vielleicht wird der ungarische Reichsverweser Horthy,

trotzdem mau ihm sehr starke Sympathien für die
Thronkandidatur der Habsburger nachsagl, doch, als
der Exkaiser und König Karl seinen „Osterspazier-
gang" nach Budapest ausführte , erschreckt ausgerusen
haben : ,.Der Knabe Karl fängt an, mir fürchterlich
zu werden!" Karl IV ., an dem Jugendfehler der Un¬
geduld leidend, hat manche Kreise und Zirkel gestört,
die in Ungarn und sonstwo an seiner Wederbeleihung
mit der Krone arbeiteten , als er seinen mit ganz un¬
zureichenden Mitteln unternommenen Staatsstreich¬
versuch oder vielmehr Staatsstreichbesuch in Budapest
machte. Statt , wie es die Leute nach dem Schlage des
ungarischen Ministerpräsidenten Grafen Teleky woll-
ten , die Dinge reifen zu lassen-, hat er der Weltgeschichte
einen Dreh geben wollen und sich dabei heillos
blamiert . ~

Aber nickt hoben, sondern abschoben. Der Reichs-
rrerweser Horthy war vernünftig genug, ihn höflich zu
verabschieden und ihm klar zu machen, daß man ihn
wenigstens zurzeit und offiziell in Ungarn ungern
nsht . Wenn es auch ofstziös anders sein mag. Wenn
der Ministerpräsident Graf Teleky  sowie
»er Minister des Innern und der Ernährungsminister
«« Huldigt werden, die Putschreise Karls begünstigt zu

haben , so könnte freilich manches für diese Behauptung
sprechen. Akutz man sich doch, erinnern , datz Gras
A p p o n y i erst vor kurzem im Aufträge des Minist -.-r-
prälldenten dem Exkönig Karl in Prangin seine unter¬
tänigste Aufwartung machte. Seitens der Bauern -Av-
ceordneten ist denn auch dem Grafen Teleky eine offene
Absage erteilt worden, und sie erklärten , mit ihm und
seinen Gesinnungsgenossen nicht weiter arbeiten zu
wollen . Zur Erläutcmng dieses Umstandes ist zu be¬
merken, datz die ÄnNnger des nationalen Königtums
zwar vor allem im Lager der Landwirte zu finden
sind. Ein Teil von ihnen möchte wohl die Stephans-
krone wiederherstellen . will jedoch von Karl IV . nichts
wissen. Eine in letzter Zeit wachsende Anzahl ist sogar
der Meinung , datz das Ungartum nichts verliert , wenn
die Krone des heiligen Stephan in der wohloersiegelten
Thronkammer von Ofen liegt.

Jedenfalls hat sich Karl getäuscht, wenn er glaubte,
daß ihm ganz Ungarn entgegenjubeln würde . Ledig¬
lich einige Militärkreise haben sich ihm angeschlosien
und seine Extmtour dürfte so blamabel enden, datz sich
die Thronaussichten dadurch zweifellos verschlechtert

beachte das wohl. Es liegt also tatsächlich der seiner
Putschreise ein Programm vor.

Soll dieses nun mit der Abschiebung aus Vudap -U
erledigt sein, oder erleben wir hierbei nur ein Borsprel.
Heißt es doch, datz Karl sich entschlossen habe, m Ungarn
su bleiben, und sich noch in Sternamanger aufhUte.
Aber c£ handelt sich allem Anschein nach — mag auch
die Mehrzahl der Magyaren monarchisch ßc  mnt Mi
- um ein hoffnungsloses Unternehmen da die Wtd . ^
stände von außen zu groß sind. . Hat lrch doch die >oge
nannte kleine Entente erst unlängst auf die Erklärung
geeinigt , datz die Wiederherstellung der Habsourgrschon
Monarckie als Kriegsfall zu betrachten fei, weil man
eben die Expansionsgelüste der Habsburger furchtet.
Ferner bat der französische Oberkommrssar Foucher. nr
^ner offiziellen Note an die ungari che Regrernng fest-
gestellt daß die Alliierten sich der Rückkehr Karls auf
den ungarischen Thron widersetzen

Nun reden sich in Ungarn werte Kreise etn — nr^
auch Karl IV. scheint des Glaubens zu sein dag Eng¬
land in diesem Fall vielleicht genetgr sem konnte , den
Manager zu spielen: denn die Zusammenhänge Misch-«
der ungarischen Aristokratie und einflittzreichen Kreistn
Londons sind bekannt. Aber diesen « pekulatrsnen hat
die Erklärung des englischen Oberkommisiars rn Buda¬
pest, die m kürz nach seiner Rückkehr aus London und
nach einer Besprechung mit Lloyd George abgab , un
Ende aemadit ; denn es hieß darin unzweideutig . „3X1
einheitliche Standpunkt der gesamten Entente rn der
ungarischen Königsfrage ist, datz sie die Rnckkehr der
Dynast s Habsburg auf den ungarischen Königsthron
unter keinen Un-ständen gestatten kann .» AnMchts
dieser Haltung der Alliierten wrrd man Karls O,ter ->
ipaziergang nur als einen unüberlegten Streich kenn¬
zeichnen können. Es dürfte kaum sin Zweifel darüber
bestehen daß sich seine Aussichten auf die vakante
Stephanskrone , trotz der überwiegend monarchitzhrn
Gesinnung der Magyaren , dadurch nicht etwa verbessert,
sondern vielmehr wesentlich verschlechtert haben,
wird der getreue Chronist auf diesen Osterspaziergang
die Worte aus Goethes Elavigo anwenden muistn.
„Da macht wieder mal jemand einen dummen -wtrsi h.
Einberufung der ungarischen Natronalsrrsamnrlnrrg.

SM
auf Wumck, der Abgeordneten vor dem 1. Avril  au»
berufen worden.

Österreichische Gegenmaßnahmen.
D. Wien, 31.-März . (Eig . Drahtbericht .) Jikfolge

der außerordentlichen Ereignisie in Ungarn ha », der
Präsident der österreichischen Nationalversammlung,
W e i h k i r ckn e r , den N a t i o n a l r a t für Freltagi
den 1 April , zu einer Sitzung e l n b e ruf e n. Die
Einberufung geschah hauptsächlich auf Ersuchen der
Sozialdemokraten , die aus dem Standpunkt stehen, datz
die Ereignisse in Ungarn nicht als innere ungarische
Angelegenheit zu betrachten srien^ Eine Erhebung oes
Eikaisers Karl aus den ungarischen Thron ^ wäre eure
feindliche Handlung  gegen dre o,terre,chig .)e
Bevölkeruna . Die Sozialdemokraten betonen die Nul-
wendigkeit das Gesetz über die Landesverweisung der
Habsburger schleunigst durch Strafverordnungen zu er¬
gänzen, die gegen jedes Betreten österreichischen Bodens
durch einen Habsburger gerichtet sind. .

Kaiser Karls Aufenthalt in Wien.
Dz Wien 31 März . iDrabtberickt .) Die Korrespondenz

»L Ä - Jffl "fn
SflfeÄ ÄAft K W

«m 9« Mär , fuhr er in Begleitung ..des Grafen

haben . Was aber hat er damit bezweckt? Dah es stch
nicht um eine Spritztour gehandelt hat , geht schon oar-
aus hervor , datz Karl IV . erst vor einiger Zelt brief¬
lich beim Fürstprimas Csernoch anfragte , ob er in:
März Leinen Einzug in Budapest halten könne? Man

(Vlmne nach Rmmntl'unn. wtim w ennuucmm
reick̂ «ck Unsarn legitimierte er srck mit einem auf einen
f -ii ! cken Nim «" lautend  e n Re : f e p atz . der ihn
als Mitglied des Roten Kreuzes bezeichnete . Da das Aus-
icben des Mllecs verändert war. wurde er weder -n Salz-
bma n- ch in Harzburg von den Grenzwacktern erkannt.

Ein Protest des steiermärkischen Landtags.
Dz Graz . 31. Mörz. (Drahtberichi .) Im La ad tag

arnl ' tcn die Erotzdeut-chen und die Bauernbundler eins
dkinmiide Anftane ein. welche Vorkebrunge » «cos :, dts
Vfiircbriibrunflund gegen den evil . Aufenih .ilt des Erkrmrs
w Steittmark getroffen worden feien. Der ahotzdeuticke
Landesrot Dr. Huber  erklärte , es wurde nickt neduidot
werde'- datz durch die Rückkehr der Haosburaer der Anschuitz
DeutickLiterreichs an Deutschland verhindert wecde. Der
Bertieter der Sozialdemokraten gab der Vermutung Aus¬
druck datz der Entfchlvtz des Erkailers Karl auf rraendivelche
G-nflülle LÜerrelchisckerMonarchisten zurüäzu .fubren sei.
Landeshauptmann R i » t e l e n erklärte , dem die Bundes-on ^TnriJff.t' nHp 9Tnir !<»iTltr!iifPtT ßrTcflC 11T10 tJ&K



Lette ?. ffrrftag, 1. « Mt 1951.

Ein NotenaustLusH der Entente.
Dz. Nom. 31. Märr. (DroStbericht.) Di«, Rückkehr des

Exkaisers Karl rief, in dwlomailschen. Krei-en Über
rasch uns  hervor . Sein vandür-iÄ konnte für Ungarn
Las Frieden und Ruh« brauche, ernste . Fölsen d«ven.
Die Kabinett« d«r Entente tauschten miteinanderN o te n
aus. Sie seien sich darin eirrrg. di« Restauratron»u «« rin¬
dern. Das Borseben der Entente für den Fall «
artigen Versuches sei seit tanaem tetokkt • ®« 9̂ ®n4tcnaus Budapest lauteten bumchtlick>der Haltung der uunar N«n
Negierung berubigend. Immerhin werde aut °re kurz. imen
Erklärungen des Reichsverwesers Horrbn gegenüber d«m
Vertreter einer Parier Zeitung »ugunsten der Restauration
hingewiesen und es wird weiter betont, der Exkaiser wuwe
nichts gewagt haben, wenn er nicht aut eme starke Unter
stutzung batte rechnen können. Indessen lei- es stche.. das d .
Entente isst enttchlosten ist. die Angelegenheit so .chnell wre
ni-önlich»u erledigen. *

Dz. Rom. 31. März. (Drahibericht.) Die Agenzia Sie-
iani meldet aus Budapest, der Sandstrerch des Exkaisers rret
in ottiriellcn ungarischen Krenen sch me rzlrwes Er¬
staunen  hervor. Dies beweise dah sie der Angelegenheit
,ern stehen und st« mißbllli-gien. Dre Regierung habe den Er-
lai 'er aufgefordert. Budapest zu verlassen und habe bei den
Vertretern der Entente Schritte  unternommen, um sie
tb̂ er Loyalität zu versichern. Außerdem,»,aoe ä^.)bre Per-
treter von Rom. Paris und London heauttra«t. en.svrechend«
Schritte zu unternehmen. Es werden Maßnahmen  er
griffen, wm den Exkaiser zum V e r lasf  e n Un ga  r ns  zu
drinÄen. Dre ermtlichen Kreise glauben dafür ernstesten zu
können, daß das Heer keineswegs der Restauratron günstrg
gesinnt sei.

Die Überraschung der Schweizer Negierung.
Dz. Bern. 31. März (Drahtstericht.) . Die Nack̂-

nchi vom Erscheinen des Exkaisers Karl m SubapMt
hat im Bundeshause überrascht. Don einer Ausr-,ist
des Exkaisers sei nichts bekannt gewesen und es md
auch keine darauf bezüglichen Patzangelegenheiten- durch
die 5,an de der Behörden gegangen., König Karl und
seine' Familienangehörigen waren rm Besitze der üb¬
lichen diplomatischen Legitimationen. An die Auseat
Haltsbewilligung für den König war die Bedingung ge

»knüpft worden, daß sich der Exkaiser und sil .ie
Familienmitglieder jeder politische« . Propaganda zu
enthalten haben. Er war nicht, wie z. B . iclnerzvit
-König Konstantin, an  die Verpflichtung gebunden, daß
er eine Ausreiseabsicht dem Bundesrat anzuzergen
habe Liber die Art! wie sich die Abreise vollzogen hat
schwebt ein« Untersuchung. Bezüglich einer ctwalgen
Rückkehr und eines weiteren Aufenhaltes in der schimig
kbehä'lt sieb der Bundesrat seine Maßnahmen vor. Die
österreichische Eesmrdtschaft sowie die ungarische Ge¬
sandtschaft in Bern Huben erklärt, daß sie keine Ein-
reiseaenehmigung an den Exkaiser Karl erteilt haben.
Sie wissen nicht, auf welche Weise der Exkaiser Karl die
Schweiz verlassen hat. Auch der tn Bern lebende Bru¬
der des Exkaisers. Erzherzog Max sowie andere Auge-
hörige hatten keine Kenntnis von dem Schritt und l-e-
dauern ihn. _ _ _ _

Ein neuer deutscher Protest an de« Völkerbund.
Dz Bern. 30 März. Die deutsche Reale rang hat an den

DeneralsekreEr löes Vtzlkerbundes in Sachen der B -
letzuna d «ut ?* e^ ® ebt ejj * bi?% uLVthmMt %»
Generalsekretärs des Völkerbundes auf die Tatstich«, dab die
alliierten Truppen di« BeseNuna deutschen Gebietes .mecUr
LWnm und drückt die S-Nnnn« aus daß %m± ^ 7vovunßtstuißittttitflott vom 10. Merz b. o* 17
des Völkerbundvakteszur Anw-nduna kommen mochten. Das
Memorandum bat folgenden Wortlaut:

Rack der Besetzung von Duisburg. Ruhrort und DMel-
dorf Zinsen die Truppen der alliierten Machte werter vor
und' belekten die Ortschaften van Walium. Raltmsen.
Be-ibeck und Marlob sowie die Bahnhöfe Mulbeim. Cvel-
dors und Oberbausen-West. Nach den der deut!chen Regie¬
rung zuaekommenenBerichten über dre Truppenbewegun¬
gen in dielen Gebieten scheint es in der Abircht der alliier¬
ten Militärvertreter zu liegen, di^ B .-t.'tzung noch weiter
nuszudebnen. Die den licke Regierung protestiert
gegen die Fortsetzung eines gegen redes Recht und gegen
jede Gerechtigkeit verstoßenden Vorgehens Sie »erlangt,
daß das in den Art. 12 bis 17 des Bol^ rbundo-aktes vor-

WiesDaDener Tasblati.
cieiebene Derständlgungsveriabien. besten Anwendung ste
schon nachgesucht hat. auch aus die neuen Maßnahmen der
Alliierten ausgedehnt werde.

Das Memorandum, ist gezeichnet vom Reick- minister
Dr. Simons  und tragt das Datum de-, 22. MSr, 19„1.
Fn e'nem Begleitschreiben zu der Note , an de,, weneral-
sekretär des Völkerbundes bittet der Mimster alAchfalls um
Weitergabe des Memorandums an den Volkerbundsrat.

Der Streik in Düsieldors gescheitert.
Dz. Düsteldorf. 30. März. Da die Kommunisten

angekündigt batten, ste.würden beute "-̂ ^ 2^ -llrbe-tsrrilliaen avs ben Vetneben 2o!en. getiten Die iuö -uaeDet
Aiabncrbmengetrogen, um bem ‘Terror v0nu beugen. Äu
von der Polizei wurden Vorkehrungen gstronen. In der
Nacht hatten die Kommunisten Plakate . angeswlagm. in
denen zürn Generalstreik  und zu einem -B ä n d n i Z
m it S ôwictrußland  aufgeiordert wurde. Die Plakate41 c . beule

KnetuenDen.,orreit>en irrurue ovn  tri
schlaanabmt. Die Düsseldorfer ArLeiter'chatt ist der streik
varole bis a"f aanz verschwindendkleine Tc' O 'NchtIesolqt.
nur bei ber Firma Scbonborfs fehlen von 1 0̂>) Arb-rt*.r.r 409.

Eine Explssiön im Dortmunder Stadthaus-.
Dz. Dortmund. 31 März. (Drahtbericht.l Gestern abend

gegen 9.30 Uhr wurde im Stadthaus am Eingang zur
Kämmereigaste eine Sprengladnng zur Ervlonon gebramt.
Die linke Portalstii » ist beschädigt. Viele «xemterschetben
sind zerstört. Die Täter sind entkommen.

Belagerungszustand über Moere.
Dz. Köln. 31. März. (Drahtbericki.) Die Besatzungs-

stehördeir haben nach einer Meldung der „Köln. Ztg. über
Moers den Belagerungszustand  v -'bangt.

Gemeinsames Vorgehen!
Bt. Berlin . 31 . März . (Eig . Drahtbericht .) Im Gegsn-

fak zu Pressemeldungen erfahren vir von unterrichteter
Seite , daß in den Maßnahmen zur Unterwerfung der kom¬
munistischen Unruhen vollste  J b e r e i n st im  munm
zwischen dem Reiche und Preußen besteht.

Austritte aus der kommunistischen Partei.
Dz. Berlin . 31. März. Wie der „Voss. Ztg." aus Ham¬

burg  oeweldet wird sind dort nach der Unterdrückung des
kommunististbenPutsckes zahlreiche Arbeiter  aus
der KommunistischenPartei ausgetreten.

VcrhaftungKt in Breslau.
IV. T.-B. Breslau . 30. März. Der Aktionsausschuß

der Vereinigten Kommunistenvartei  in Bres¬
lau wurde gestern nachmittag verhaftet,  ebmio wegen
Beihilfe zum Landesverrat eine Anzahl Flugblattoerteiler
dieier Partei , die ein Flugblatt mit der Aufforderung zum
bewaffneten Aukrubr und zur Besetzung der Betriebe usw.
verteilten. . ..

Die Not der Presse.
Dz . Saiweistt , 31. März . Eie infolge der drehenden Katastrophe für

der Zeiiungegewrrbe nach Hannover  zusammenbernfencn deurschen
Zeitungeoetteger und Delegierten aller Der-
legerverbLnde  haben einstimmig folgende Entschließung  ge¬
faßt:

Die Versammlung der deutschen Zeitungsverleger hat mit Bestürzung
und tiefster Besorgnis Kenntnis genommen von der neuen , der Presse an¬
gesonnenen ungeheuren und rollig unerträglichen Belastung durch eine Er-
höhuug des geltenden Papierpreises , die allein für sich eine weitere Set*
teuetung um das Fünf - bis Sechsfache  des Friedenspreises
des Papiers betragen soll. Weder die Preffe noch die Leser, noch die
Inserenten können sur sedcn Waggon Zeitungspapier noch 10- bis 12 ÖÜ0
Mark mehr autzbringen als bisher . Die Forderung wird erhoben im
Augenblick -einer Überprodultion an Papier in der ganzen Welt und noch
nie dagewesener enormer Seulnne zahlreicher Papier-
sabrlken.  Die Versammlung erhebt ihre warnende Stimme da¬
gegen. daß die Presse in dem Augenblick, wo ihr Wirken im ossenilichen
und nationalen Interesse , insbesondere auch in d-n bedrohten und be¬
setzten Provinzen , notwendiger als je zuvor ist, geschwächt und zerrültett
wird Ei - macht die Regierung und den Reichstag ver¬
antwortlich  für die Folgen der Zulassung von Papierpreisen , deren
Unerträglichkeit sür die Presse von den Fabrikanten in werte» Krersen
selbst anerkannt wird . Eie macht die Regierung und das Parlament vor
allem auch verantwortlich für die Einschränkungen der ZeUungen und die
sür sedcn Politiker klar vorauszusehenden Folgen . Diese Folgen werden
sich ' »nächst zeigen in der erzwungenen Riickberusnng der deutschen Aus-
landskorresponüenten und In der Unmäglichleit , den aus ausländischen
Geldquellen gespeisten, gesährlichsten Zerslörungswerkzengen publizistrscher
Art eine ausreichende Abwehr durch eine freie , leistungssähige deutsche
Dralle enigegenzusetzen. Mit diesem Prozeß wird auch eine Arbeits¬
losigkeit  im Zeiiungsgewerbe verbunden sxin. Die verantwortlichen
cherausvebe: der deutschen Zeitungen machen die Regierung und den
Reichstag seierlichst verantwortlich sür erzwungene Detriebsciiistellungen
von Zeitungen und alle Akte der Selvsthilse , zu denen die deutsche Presse
areisen muß. wenn die deutsche Regierung auch hier versagt.

Morgen-Ausglrhe. Erst es Mark. Nr.

Wiesbadener Nachrichten.
Ern städtisches Wltersheim.

Am 15. Avril d. Js . wird durch MaMra ^ und
Stadlv -rordnelenversammlung / rrlchleie »adttsch« Aue-
heim in dem blsbengen Hotel und Badehaus „o u m

Vüxutts —F&
SÄ ' 'L 'Ltz?  ViWli'B -tjfS's
ssssk  UMMr L
städtische Altersbeiin hat <6
zweckeni-vrechend eluserrch-et. Der Betrieb IS Kranken-
leni einfacher und billiger gesralten als ltz m°aiaanl Der
buuie und eriorderi vor allem viel weniger P jL - •

Betrieb selbst untersteht der Kranlendaus^ erwatwng . -̂ e,

W£ 4t flU |Sme kommen vorzugsweisê in Betracht:KLMMtzNMZ
Leiden, vor allem solche, ber denen « n« Trrnk. 'mt
mit ber EchützeirboiqueÜe rmsezemt i)t ^-Cie ^ ra VrJ}
vorgenannten Krankheiten Eönn-en redô nur

8N8LMW
Lr 'die ^ lW,Amnahme entscheide, das Fur.orgeamü
^ u s 5w\xi\ S if t\lrUr [ °erb-stcr!er * crm n°ben dem

SSKÄfSÄSgSh«t« Patienten der Berufsgenossenfchaftem i-f « ™
und Krankenkassen den Eehrauck der Wies-

ä 5äs -5?« Ä,i
humanitären Werke der Stadt Wiesbaden ist ein gedeM.ch«
Fortfchritt zu wünschen._ __

Do» Avril der Sproßmonat , bringt zu Beginn kühl«
„i7J, I« n d-- »gw ieteg  Wr (EWMZWM
LSSHUWS « «
UBfr- 31® °Wn Ä « » die in der heutigen
Ausaab? veröfientlickte Bekauntmachung des, stodti cmn
Flesichamtes. betr. letztmaliger Verkauf von Rindergcfrrer
'ltl - Verordn,-ng über Bereitung von Kuchen. Der
Magistrat veröffentlicht rm hresrsen Amtsblatt Rr. 53 vom
1 April 1921 dis neue Reäcksverordnungvom 11. Marz '9-.1

die Bereitung von Kucken (Rercks-Gesetzbl. S . 226).
Kckereien Witoreien . Keks-, Zwieback- und Kuck-n-kabrikcn Gast- Schank-. Sveisewirlschaften ulm. d. h. all«
Betriebe, welck̂ Kuchen oder kuchcnäbnliche Packwaren gegen
Entgelt Herstellen, werden hiermrt aus vorgenannte Ve.

^  mg «,mie> '.nerit geplant sondern erst am Dienstaa den 5. .. vrrll
seinê Beratungen wieder ausnehmrn. Die Dollntzung beglnnl
vormittags 11 Mr . Di« Tagesordnung wird lediglich dl«
Vorlagen enthalten, welche in der Sitzung vom 19. Marz un-
vrlediät geblieben stnd, und zwar an erster —tElle dicienige,
betr die Erchließung der Ödländereien des Westerwaldes
und die planmäßige Durchfübrnn« der Weldewrrtschart rm
Interest« der städtischen Mllchnersorgung. . . . .

_Ausscheiden aus dem Amt. Herr Theodor 8 chü l e -
scheidet mit dem heutigen Tag aus txm Amte als Sekretär
des Staatsarchivs . Er ist nach dem Krieg von,18tl1/71. aus
dem er mit dem Eisernen Kreuz geschmückt helmkebrte. rn
Idstein in die Verwaltung eingetreten, bat den Umzug des
Staatsarchivs nach Wiesbaden mrigemack» und gehört als
lamriöbriser. geschätzter Mitarbeiter des ..Wieslm'dener Tag-
blatts " und des ..Altnastauischen Kalenders zu den
Veteranen der nastanisthen LandesgeMichte. Den-« un»emein
zahlreichen Aufsätze über alle Gebiete der bemnlchen̂ Vorzelt

(4. Fvrtjetzung.) Nachdruck verboten.

Die dreizehnte Fee.
Roman van Mervarid.

Las Entzücken von Friedrichswerk, soweit es männ¬
lichen Geschlechts ist!" cntgegnete Marka mit einem
herzlichen Lachen. Ilse ging um sie herum und sagte be-
wunddrnd:

Du bist eine ganz raffimerte Hexe! Wenn ich ein
Mann war«, würd« ich mich in dich verlieben — aber
heiraten täte ich dich wohl sicher nicht?"

Da würde ich dir auch ernstlich abraten! So ein
blau grüner, knisternder, stcinsunkelnder Vampir ist
».'ost dazu da. um von den' Männern vergöttert zu wcr-
dm und ihnen mit nachlässiger Anmut das Genick unl-
zudrehen." - _ .

Marka lachte noch immer; man wußte dann nie¬
mals, ob sie im Ernst oder Scherz sprach, aber wenn sie
dabei die Lider halb sinken ließ, lag wrrkllch ein leiser
Hauch spielerischer Grausamkeit rn ihrem Blick. Sre
-hatten fast nur in Großstädten und mitten lm Lebnr
gelebt, sie kannte die Männer und verachtete sie aus-,
tiesste. ..

Adine war in ihrem Zimmer. Als Marka sich ihr
L-jate. schüttelte ste lächelnd den Kopf. „Dafür wnst
du' wieder sechs Wochen lang in jedem Kaffeekränzchen
hrngenchtet"

. I -a, weil niemand hier ein solches Kleid hat und
weil n̂iemand so darin aussehen würde! Kommt mal
mit vor den Spiegel , ihr Gcrmanenschonherten welk-
häutig und scmnenblond— so, rechts eine, links eme,
mie zwei Lilienstengel und ich in der Mitte ! Kinder,
siebt das nicht gottvoll aus ? Ihr die stilgerechten
Weißen Jungfräuleins und ich das süße, freche, ent¬
zückende"Laster!"

Iss« ließ sich schnell von Markas Mutwillen an¬
steckend Adine war viel aesetzter in ihrem Weien und

blieb immer die Vernünftige. Sie saß schon wieder
bei ihrer Arbeit, als die zwei anderen noch immer vor
dem Spiegel herumtänzelten ,

Wir jungen Mädchen musien doch wirklich zu nett
sein'" sagte Marka verschmitzt. „Da hatten wir m
München einen alten Professor, der haarsträubend grob
war. Wenn wir schlecht gemalt hatten, schrie er uns
an' „Was habt ihr da wieder zusammengepatzt, lhr
Schmiersinken? Ja . wenn ihr nur nickst so niedlich
wäret, dann wollte ich euch schon meine Meinung sagen!
Er behauptete stets, wir tanzten ihm auf der Nase
herum, dabei hingen wir an ihm^wie die Hundeln.
Wenn wir irgend' etwas vorhatten, und er sah einen
mit seinen urgewnltigen blauen Augen an und sagte'.
„Daß du mir auch brav bleibst, du kleiner Teufels¬
braten". da war es manchmal wirklich zum Lachen und
zum Weinen rührend." , . .. .

Herrgott, wenn man das doch auch konnte: dre
Welt selien, Menschen sehen, das ganze bunte Tausen¬
derlei des Lebens an sich vorüberziehen lassen! Zl,e
breitete die Arme aus und reckte ihren Körper, der bieg¬
sam wie eine Weidengerte war, als ob nie ein Sturm
ihn würde brechen können.

Marka betrachtete sie wohlgefalllg mit Maleraugen.
„Ja die ewige Sehnsucht, die alles Wollen und Können
schafft! Ich vermute. Ilse , in deiner Tasche steckt wie¬
der ein Bündel Verse."

„Sage das nur nicht so laut !" sprach Adrne. „Ilses
Feder und mein Pinsel sind hier Schmuggelware."

Marka hörte aus zu lachen. „Ja , Kinder, was aus
euch noch werden soll —! Ich liege nachts manche
Stunden wach und grüble darüber nach."

Sie war mit dem Vorsatz gekommen, die Mädchen
aufzuheitern, aber als sie ging , nachdem sie die hoff¬
nungslose Frage wieder hin und her durchgesprochen
hatten, war sie selbst ernst und nachdenklich geworden.
Ilse begleitete sie ein Stück Weges . Frau Mathias war
ausgefahren, so daß Marka sie nicht begrüßen konnte.
Mark» war damit auch jehr auf rieben! sie wußte r.ut

der sentimentalen, willensschwachen Frau, die immer,
nur dem Rate anderer folgte, nichts anzufangen.

Die Partie Mathias -Lemberg ist also endgültig
verunglückt?" fragte sie im Gehen. Ilse bejahte und
sitzt« nach einer Pause des Nachdenkens hinzu: „Ich
will dir auch den Grund sagen, obwohl Adine mir das
sshr verargen wird. Aber du bist die Älteste und Klügste
von uns dreien, und außergewöhnliche Umstände recht¬
fertigen mich außergewöhnliche Maßnahmen. Adine
hätte ihr Nein wohl nicht so bündig abgegeben, wean
sie nicht aus einen anderen wartete, der sie halb imd
halb dazu aufgefordert hat." •

Marka blieb stehen. „Was ? Halb und halb? Du»
das macht mich mißtrauisch! Ick habe selten gesehen,
daß aus einem solchen „Halb und Halb" ein Ganzes
geworden ist! Wenn ein Mann ehrlich sein will, redet

Ct  Ilsi blieb gleichfalls stehen. „Jetzt hast du ausge¬
sprochen. was ich selber empfunden habe, als ich davon
hörte! Mir scheint es selber fast so. als ob bei dieser
Rechnung irgendwie eine Bruchstelle herauskomme«
würde."

Aus Markas Blick flirrte ein plötzlich mifgesprun-
gene Unruhe. „Ilse — es ist doch nicht etwa — —?

„Ja , von den FriedrichswerkerLassen ist es keiner! •
sagt? Ilse kurz. „Ich habe gemeint, es wäre' das beste,
ich spräche mit dir darüber, denn du und ich können am
ersten herausbekommen, ob uns diese Wendung der
Dinge nützt — oder schadet!"

„Also, das ist es ! Den Flirt vor anderthalb Jahren
habe ich ja geleben, aber gemeint, er wäre mit Dich'
Abreise auch erledigt. Wir Mädchen draußen nehmen
es nicht leicht so ernst, wenn ein Mann uns einmal vier
Wochen lang heftig den Hof macht. Erst die zehnte
Männerlieöe verlohnt, daß man überhaupt einmal den
Kopf nach ihr umwendet."

„Dann wünfcbe ich sehr stark, daß wir es hier gerade
mit der zehnten zu tun haben! Denn sonst wäre mir
bange um Adine." tibmtefcuiia toiaU
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ri -nstjubtlLum b.n° h.-st̂ n ^1 ^ 5-gJ nMuMltalll  Su «ieitbatjn|(̂ afiner

es  50 I -Hie. tat Fr°u Amts.
_ « »“ ta, Herrn Rentner Wilhelm Thon

gericht-r°t F « E-witz -in schöne- Zeichen und ehren»
(Tchnmlbochor Giintze s P, „ rrr Melle,  wohnt heute 25 Zähre im
für d-ite ,BcNr°mstiotze 23), die J -milt« Dönges
S-" ° JLS Di « « » im S°ul- « i-ch«°si- 22.
^ '° « e. - . tt^ Z°hn- -r> V°°- * • * « « « . «fWent «« tat
‘g^ SÄ 1. S-- nk"» ' - M ."" '"-- t-rte sn der dort,gen
mrdl.ttntschens -k-atä , z-w « -d. den«. ^

mDcsbftben« DerznügangsdSbnen und Lichtspiele.
. Wulballn-Lichtspielenwird diese Woche Schillers Tragödie

2n den •!i,« co »u Genua" geneben. Mit Bewunderung ll» t
„Die Verschwörung des F und packendenM-itl-nte aus der Zelt
der Beschauer dw d ^tro ien « une P ^ „ „wirken. Die %.
des um d.. « ir-iung^ Egewählte . besonders di. schwierig«

ifetzmrS ber vßttP 1 ^ Neqer Brody in staunenswerter Weise
k^ ^ ? 7. .Srp --t Um̂ die Wirkung de- Mm - in jeder Beziehung tulebendig ver.orperr. aeltallen hat Dr. Hans Landsbernei dazu eine

.^ L nê riKn - Ler vierte Teil de- Farts-tzung-film-
pni-nische Musil .W _ . »cßcnc Flut) konnte infolge der Feiertage
S «chtt-itiS ftrttggestellt̂ erLn und Erscheint daher ein. Woche später.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Hauptversammlung des Allgem. Lehreroereins.
V . a 29 Siän . Im er. Vereinshause tagt- heute nachmittag
Derlreteruersammlunz de- Allgem. L-hr-rn-r°ins im R - g. - Be z.

Wiesbaden Ter Preutztsche wie der Deutsch- Legrerverem hatten
^ ° Lertreter zu dieser Tagung entsandt. Der Vorsitzende Herr W i - - l
!rö!!nete nach 3° Uhr die Versammlung. Er betonte, datz das v-rsl-ssen-
Ä nach mancher HinsichtF-rlschrilt. zu verzeichnen habe, datz mdessen
nie L . hr - rb - soldung  das nicht gebrach» habe. w°- man erch°,,te
P. „ui erinnert an die unglückliche Lösung der Ausrückuug-müglichleit
nach Truppe 9. di- Unterschiede nach den 5 Ort-llasi-n usw Die Dicnit-
^,Inuna soll nach ihrem Wert- von einer Kommispon abgrschatz, weroen.
? -e Erhöhung fcn nicht mehr betragen wie die dem p-ioat-n Hau-d-P.tz
-uaebllligten Zuschläge. Der Kommission sollen aiigehöreni der Kreisbau.
meiller Bürgermeister und zwei Lehrer. In bezug aus die trostlose Lage
der -düng l - hr - rschaft  wurde ein gar trübes Blid entworsen . Im
biellnen Bezirk sind zurzeit 850 stellenlose evangelisch- Junglehrer. Vor
«b aus von 5 Jahren sollen dieselben nicht uuterzubringen sein. E- wird
denselben dringend angeraten. sich einem anderen Berus zuzuwenden. Fm
Erteilung des Unterrichts an Forlbildungsschulen wird ein Stundenh-norar
von IS W sestgesetzt. In bezug aus di- L - s e b u chs r a g - wurde mit.
«teilt datz da» Lesebuch der Oberstus- vergrissen sei und eine- R-u- us.
bia. vorläufig nicht nähergetrcten werde. Dasselbe käme aus . ca. 29 JH.
nnb ein« neu gesertigte Fibel au, etwa 9 M. Den Rechnern des Allgem
Vereins und der Wilhelm-Augusta-Stisiung wurde Entlastung ausge-
lp-ochen Di- Beschlülle über Ansertigung eines Heldenalbums mutzten
aufgegebe!' werden, da sich die Kosten aus mindestens 200 M. pro Exemplar
stellen wurden. Der Zweigverein Schönau hatte einen Antrag aus Be¬
seitigung der Ortsklassen  cingeretcht, welcher Annahme sand. Der
Lrrfitz-nta hielt einen Vortrag über: „Lehrerverein, Lehrergeweckschast,
Lehrerrat" Zu diesem Vertrag lagen L0 einzelne Leitsätze vor. E»
wurde besonders betont, datz in Besoldungssragennur das erreicht werden
konnte weil hinter dem deutschenD-amtenbund grschlosien die Arbeiter,
verbände standen. Beamte und Lehrer sind gleich Arbeitern auch als
Arbeitnehmer »ufzus- Isen. Unter den Leitsätzen sei besonder- hervorzu-
hebrn: Der Deutsch- L-Hrerverein ist di- Eewerkschast der i» ihm orgaat-
fierten Lehrer. Der DeutscheL-hrero-rein tritt hem Deutschen Beamten-
bunb- bei. Er strebt die Zusammensassungder Lehrer aller Bil¬
dung » - 1 sta l t e n an. Der Deutsch« Lehrerverein arbeitet nach ge.
werkschastlichen Grundsätzen.  Di - Mitglieder des Deutsch«!'
L-Hrrrverrins dürsen nicht Mitglied solcher Vereine sein, deren Be.
ftrehungen denen de» Deutschen Lchrerverbandes entg-genst-h-n. Es » in«

die - ussch-ideude- Mitglieder de, AaHchusses wiedergewühlt: an
Stelle de; Herrn Aaust-Dotzheim wurde Herr Jung,  Delkenheim und für
ein verstorbene, Mitglied Herr D e n n e r - Weyer gewählt. Di- Satzungen
wurden »ach Vorschlägen de, Ausschusses abgeändert. Es wurde de-
schiossen, einen Hauptausschatzzu wählen, dem jeder Zweigverein ein
Mitglied eulsenden soll. Die nächst- Versammluaz soll zu Ostern 1922
st-ttsinden. Zum Schlüsse ht-U Herr Marx-  Sossenheim einen Vortrag
über die Stellungnahme zum Religionsunterricht. Zu dem Vortrag lagen
folgende Leitsätze von 1. Di- Einheit und Vollftandtglett der Erziehung
«rsoidert es, d- tz in der Schule Religion». dezw. Weltaaschauungsunleiricht
erteilt wird, zu dem natürlich weder Lehrer noch Schülei gezwungen wer.
den können. 2. Religlvnsunterrich! hat nur als Erlebnisunl-irtcht Wert,
mutz deshalb van dem innersten Fühlen, Wollen, Denken der Lehrer-
Persönlichkeit durchtrönkt sein. S. In der iLemeinschustsschuIe ist eine
»olle religiöse Erziehung möglich: dabei ist sie der Bekennlntsschüle vieler¬
orts schultechnisch und überall erzieherisch überlegen. 4. Au» pädagogischen
und Ctandrspslichten lehnt die Lehrerschaft jede direkte kirchliche Aussicht
über den Religionsunterrichtab: sie wird gegebenensalls durch Niederlegun,
diese. Unterricht» die Durchsetzung ihres Siandpunkles erzwingen.
5. Der Religionsunterricht ist durch Abgabe des Katechismusunterrrchts
an die Kirchen stasslich und sachlich zu entlasten, v. Nur die Befreiung
des ReNaiousunIerrichtsvon der blotzcn Lernmethode und der erdrückenden

Wiesbadener TaghIE MsraeA-vlusask«. Erster Makk.

eioffüBe vermögen Schülern und Lehrern »oll- Freude an dtelem Unter.
richtszweige zu geben. 7. Die Frage de, M-ralunt-rr.chs ist nicht nnt
der Frage des Religionsunterricht- zu -erquicken. Siti -nuni°-r>cht st
unentbehrlichA, der religionslosen Erziehung, aber auch zur Eiganzung
de, Religianpuntereicht». - Abend, sand Komm« , im Ber. insh. use
statt.

Sine eizenartlze Exploflau.
M.  Fe « ,kk°r! «. 31.. 81. März. (Eig. Drahtbericht.) Einem Bank,

beamten, der hierher gesahren war, um eine Stellung anjuneqmen, explo
diert. im Hauptbahnho, sein K ° s s - - und geriet ,n Brand. Es wrrd
behauptet der Mann habe als Jäger Pulver und Patranen in l-tnem
Gepäckg-hadt, di- sich durch di- Wärme entzündet hatten.

Eia vergeblicherI-mmanistisch«: Anschlag.
Dz.  RSst -Ish-im. 30. März. An den Gebäuden der

war h-uie vormittag ein Ausruf der Zentrale der kommun, strjchen Palte,
Deutkchlands an die Arbeiterschaftausgehnngt, i» welchem zum Genera,.
streik zur Besitzergreijung der Werke und zur Bildung einer proletarischen
Ortsroehr ausgeserder. wurde. Di« Arb-ii-tschast leistete dem Ausru
keine  Folge . Der Betrieb ist in »ollem Gange, der Austu, wurde au,
Anordnung der Bürgermeistereivon der Polizei entfernt.

Um di- Kleinbahnen im « -trieb j» hnlten. '
'I St . Goarohaujev, 80. März. Für die R - s , a u i sche n K l ein -

bahnen  soll gemätz einem Beschluss- des Kreisausschufles des Unt-rl- hn-
bei,es -in Zufchutz von 86 000 M. aufgebracht werbe,t. D-°-n übernimmt
der Dezirksverband 9000 M., während von dem Rest von 27 000 M. oi«
beteiligten Gemeinden 12 000 M. leisten.

Meuterei.
fpd Limburg, 30. März. Am Ostermontag übersielen im Landgericht»,

gefängnis fünf Gefangene einen Wärter, knebelten ihn und entiisten ihm
die Schlüffel. Sie kamen nun ohne Schwierigkeiten in das Freie und
flüchteten. Bisher fehlt von den Meuterern, di- zum Teil schwere Per.
brecher sind, jede Spur . ^

- Lftrich, 31. März.' Hier sprach gestern abend in einer sehr gut be¬
suchten Versammlung der Deutschen  D e «» kr at  i s che n P
EeschöstssührerL e m m e r aus Wiesbaden. Unter allgemeiner Zuittm.
mung geitzelte der Redner das uiiverantwmtltlb« verbrecherische Treiben
der Moskaujünger in den Industriebezirken. Die kommunistifchen Um>
triebe gefährdeten gegenwärtig das Ansehen der republikantschen Staate-
f-rm in Deutschland weit mehr als alle Gegenbewegungen von rechts.

Vermischtes.
Wii?LNjchaftliche Aprilscherze.

Der Aprilscherz ist esst uralter Brauch, und an diesem
.Narrentage " wurden in vergan»enen Zeiten lehr handgreif¬

liche und manchma.1 recht grausam« Spähe ausgefuhrt , bei
denen man mit Leben und Eeiundheit der lieben Mit¬
menschen lein Spiel trieb . Wir sind beute humaner gewor¬
den und suchen die Leichtgläubigen aui eine feinere Weise
hereinzulegcn . Ta bietei sich die beste Möglichkeit ln dem
Aufschwung der Wissen/chaft. deren erstaunliche Leistungen ra
schon so oft das Unmögliche möglich gemacht haben . iso,che
winenichaitlichen Nasfubrungen werden erst im 19. Jabwun-
oert beliebt . Eine der ersten war wobl die Veröffentlichung
der New Bork Snn " im Jabre 1835, di« von einem neuen
von Serschel und Brewster erfundenen Fernrohr meldete , mit
dem sich bie kleinsten Dinge auf dem Mond erkennen liehen.
Die Gelehrten sollten da außer Ba altselsen mit , Mohn¬
blumen auch Auerochsen. Einhörner . Pelikane und ein wun¬
derbares Tier in Gestalt eines Orang -Utan mit riesigen
Fledermausflügeln beobachtet haben. Besonders dieses
Mondtter . das den klangvollen Namen „VesperttUo homo
erhalten batte , beschäftigte die Gemüter sehr, und erst einig«
Monate sväter wurde diese „neue Ära der Wissenschaft als
ein Aorilick^ z enthüllt . Als der Mond dann durch die wirk¬
lichen Verbesserungen der Fernrohre ein« ziemlich genau er¬
forscht« Gegend geworden war . beschä-itlgte sich die April-
wisseuschait am liebsten mit dem Mars . So ging vor einigen
Fahren die Nachricht durch die Welt . Tesla habe unter Be¬
nützung lebr starker elektrischer Ströme berzsche Wellen von
bisher ungeahnter Stärk « in der Richtung gegen den Mars
zur Entladung gebracht, und daraufhin feien von feinem
Aouarat für drabtlolse Telegraphie , der genau aus d,e Mars-
entiernung eingestellt war . folgend« rätselhaften Wort « aus¬
genommen worden : ..i» coh sidcro rotoel erao sunisa so .
Den Sinn dieses geheimnisvollen Telegramms erklärte aber
auch der AprUfcher, ni» t . den dies« Meldon « darstellte . Ein«
Meldung au ^ Ehllistiania vom 1. Avril 1908 ging noch weiter,
indem sie berichtete, in Telemarken seien eine Anzahl vogel-
ähnliche, Marsbewohner in einem Luftschiff bei der dortigen
Sticküoffabrik gelandet , von der Elektrizität angezogen. die
die Maschinen der Fabrik entwickelten. Ter Besuch se, auf
die Einladung zurückzuführen, die Tesla durch drahtlos « Tele¬
graphie nach dem Mars gesandt Hab«. Der Erfolg dieser
Nachricht war . daß aus Cbriftiania eine wahre Völkerwande¬
rung nach Teleurarken begann , und die Angeführten nachher
die Redaktion der ..Fri Presse", die die Meldung gebracht
batte bestürmten . Auch sonst wurde das Problem mel er¬
örtert . Natürlich ist auch Edison der cheld gelungener April¬
scherze gewcien . Der ..New Bork Gravbic " bracht« vor erner
Reibe von Jahren am 1. Avril die Ankniidigung . Edison
habe «ine Maschine erfunden , durch die man Getreide aus
Lrrde bereiten und Wein aus Wa ^- r machen könne. Die Leit¬

artikel anderer Blatter , bit über dies« wirklich eocche^
machende Eriinduug in Entzücken eeneten , druckte b- W* A»
Blatt mit der Llberschrist ab : an . Urch d«ch> "
erst wurde der Avrilscher, enthüllt . D,e Rontgenstrah -eu
und das Radium haben ebenfalls zu krner gr . ho.
utavischen Folgerungen Anlaß gegeben, di«-. unter
mantel des 1. April als Wahrheiten U die Welt vofau
wurden . Man erfuhr dadurch ». B . von Sttoile «. btel êunac
Funken durch di« dichtesten Gegenstände bmdurchsê en. « er
von künstlichen Diamanten , die mit öilse des Radiums aus
Bergkriftallen hergestelltOwerden. Originell war ledenfalls
ein Avrilschr» der unter der Marke ..Kaviar für « Vol >c
einer Reibe von Jahren viel beivrochen wurde . Danach sollte
ein Fischerei-Direktor in Nowogeorgiewsk , mit .dem ichonen
Namen Komtschukowein ..» erfahren zur
entdeckt baden , bei dem d,e gefangenen « torwe-tchchen am
Leben blieben , durch ein« kleine Operation " urlhresJWt
baren Rogens beraubt und dann wieder ,ns Waffer gÄetzk
würden . Dadurch werde die Kaviarerzeugung der stör « io
gesteigert, daß das Samlet -Wort vom ..K- vrar fürs Volk" zur
Wahrheit werde. _ ^

Handelsfeif*
Berliner Devisenkurse.

wt .«  nee » » , »k Min . Drthtlloh » » nn« 1' B» ?*a »eW.T-P.  rrrtiu , • inn n nl
Hoilanä . .
Belgien , ,
Norwegen
Dänemark
Beb weden
Finnland .
Italien . .
London , »
New-York
Paris . . .
Bchwei* »
Spanien .
Wien alte

. D.Oa.
Frag . . .
Budapest «

2157 .80 ß . Mk.
450 .00 Q. ,

1011 .45 G. „
1131 .85 a „
1450 .50 G.

161 .80 G. „
856 .05 G. .
845 .50 G. .

62 .88 G. .
439 .05 G. .

1084 .80 G. .
871 .60 a „00.00 G.

16 .48 G. „
82 .65 G. .
18 86 a

2162 .20 B. f5r 10» GnHet.
480 00 a

1013 .55 B.
1136 . 15 a
1482 .50 a

152 .20  a
257 .55 a246.00 a

62 .52 a
439 .05 a

1087 .10 B.
873 .40 &oo.oo a

16 52 a
82 83 a
18 .8» a

,00 Franken
100 Kronen
100 Kronen
100 Kronen
jOOFinn.Mark
100 Lire
lPfd . Starllof
1 Dollar
100 Frankan
100 Frankan
100 Peietaa
100 Kronen
100 Kronen
100 Kronen
100 Kroae«

, Industrie und Handel.
* Die KapitaJserhöhuneen im süddeutschen Zuckerrine.

Wie schon bekannt. Dianen die G<f ê ^ ei.1tesd Akhe-a"deufschen Zuckerrincs emo neue Erhöhung des Am.
kapitals. Die Zuckerfabrik Rhemaau. A.-O. in Worms.
schläai der au! den 23. AprU emberufe.mn Haup^ er̂ ammlunc eine Erhöhung um 4.66 Mill. M. auf lo.yp Miu* ^ »
„nd begründet diese Erhöhune mit der Ausfuhnin? >Deoüor
Erweiterungsbauten. Die badische Gesellschaft für Zucker^
fabrikalion Waghäusel schlafet der auf den 23. Apru ein *
berufnen HauDtversammlungeine Kapitalserhohung um
156 Mill. M. vor. wovon 13.2 Mill. M. den bisherigen Aktio¬
nären im Verhältnis von 1.2 angeboten werden sollen ua1
der Restbetrag zum Austausch innerhalb des Zuckernngea
Ver^a j'ahhineserleichterunren für bulgarische Importe. Di«
bulgarische Regierung gestattet neuerdings
erleichterungen für den Import in IJulganen. p le■■i=chen Banken sind erniächligt, die eintretfeuden Waren
instaiidslos ^esen die Vemnddokumente zu honorieren.
Bisher wurden sie einer sechsmonatigen Zahlungssperre
unterzogen. Nach der gleichen ministeriellen Verfügung
können auch Kredite gegen Dokumente Im Ausland© er-
öifnet ^ berssehe A.-G. für Bergbau und Hüttenbetrieb.
Essen. Die Gesellschaft erzielte l™, ^ elaufenen G^ häfts-iabr einen Reingewinn von 3890 374 » . kl. v. o 373üoa Kl.),
aus dem eine Dividende von 25 Ptok. (l . V. 15 Pro®.! ver¬
teilt werden soll. >

Marktbericht«.
-- Der FreisrUckeang am Eohhäutemarkt. Wie eriieb*

lieh die Preise für alle Gattungen Häute und Felle seit
ihrem höchsten Stand im März 1920 zurückgegangen sind,
ist aus nachstehender Statistik ersichtlich. Die Preise ver¬
stehen sich in Pfund pro Mark für norddeutsches Gefalle.
Es wurden bezahlt im März 1920: GroOviehhäut© 31 bis
60 M Kalbfelle 60 bis 70 M.. Schaffelle 29 bis 34 M.. Roß-
häute” 400 bis 1050M.. im März 1921: Großviehhäute 6 bis
12 M.. Kalbfelle 10 bis 16 M.. Schaffelle4 bis 6 M., Roßhäute
RO bie 230 M pro Stück. _

Wettervoraussage für Freita®. 1. April 1921
Ten der Meteorolo- . AbteHansr des Phrsikü . Vereins zu Frankfurt a. M.

iWolki?, trocken, m'Id, Südwestwind.
>.»-».» FMB - l»; - . 1 ■*

Die Morgen-Ausgabe umfaßt 8 Seiten.
txmnttottfHettsrt H. Settf^

« « snrtwetm® fBr Den politischen ZeB: ff. • flnthei ; für tat _ _
boltnnesteU: 3. 8 .: ff. » tinther ; fUc den totalen und proninziella» Satt
tarnte « end)t»fa«L «nd Hendel: O . Etz: ftto »u « Nj-lg-» urrt «rtlmn aa *

H. Dornaus , sämtlich in ANesdaden.
Sxuitn . Beets« d« L. Schellenderg 'fchen Hofbnchdruckaretin>

Sprechstunde der SchrMlettm«- U bi» t Ustr.

HKTm ^ GOTE
- die Kennzeichen der
Zurmayen*Zigaretten -
sichern den Ruf der be¬
liebten Spezialmarken:
Goldne Raute 25 Pf.
Grün-goldne Raute 30 Pf.
Schwarz-goidne Raute 40 Pf.
Stern von Zurmayen 50 Pf.
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f Weibliche Personen j

^Kaufmä nnisches Personal)

Kaufm. Personal,
Wer Stellung sucht

oder zu vergeben hat,
wendet sich stets am
testen a. d. gebühren¬
freien Stellennachweis
des Kaufmännischen
v ereiBS, Luisenstr . 26.
Fernspr . 6186. F 376^

Sielt ere aHeinftcb. «stau
5. Führung eines trauen«
tnen Haushaltes ms
Rheingau gesucht.. Nah.
bei Ludes . Rbemgauer
Straße 9. Laden.

[sofort ges'üUÄN
| mit guten Zeugnissen
I die Gwas Hausarbeit
1übern. Mainzer Str . 23. |

Belgische Familie lucht

Siina . Kontoristin nt . ß.
Schuld . sei . Off. m. Geb.-
Anivr . u. U. 317 T. -Verl.
~3 nm  Mnftiii
in allen Büroarbeiten er¬
fahren . Schicht. Off. mit
Kebaltsanspruchen unter
O. 318 an den Tagbl .-B-

SiTiÄiS
| vertraut mit kleinen
ifchri'tlichen Arbeiten u.
* nstandl>a!tung d.Lagers
Ssucht Hosjuwelisr Fritz
""loch, Wilhelmstr. SV.

mSSi
TSSt . aemandte Butz-

verkäukerin iof. aemckt.
Ada Bendbexm.

_ _ MebergaLeliL—
WUhltzen

gegen io?. Bergüt . sei.
Sl. Westen beraer Nacks..

Kleine Langga iie 2.
^GeweHnc g^Persvmrl )Modes!

Tine tüchtige erste Ar¬
beiterin oder auch anaeh.
erste Arbeiterin iür ,m
feines Geschäft n. Mainz
rer sofcrt oder iväter ge¬
sucht. Offerten u. F . 315

den Taäbl .-Perb "

sehr sauber und ehrlich.
Sonnen berger_ StraM̂ lst

Köchin
die etw . Hausarb . übern ..
gegen sehr bohen Lohn v.
Ausländ , geiucht EMav-
LrestaLLtraße ^ - S " ^Gesucht zuin Eintritt
1. Avril zuverl . Kochaus-
Hilfe oder ielbständtge

Herrschasts-
köchin

welche gewillt ist. mit der
Familie für die Sommer¬
monate nach Holland zu
geben. Vorstell . Sonnen-
beraer Straße 17.

mit guten Zeugnissen,
welche auf etne eure
dauernde Stelle reilekt ..
alle öauarbeit verstehen
und im Taf« mit strmer
gesucht. Hoher Verdienst.
Gute Behandlung zuges.
Näheres Grabenitrase 3.
LsLUU MUMädchen
das locken kann. f. gleich
oder 15. Avrp gesucht.

Lußheimer.
Adelheidstraße 78. 2. St.

w. zu Hause schlafen k..
sofort gesucht Helenen-
üraß e 7. P arterre ._
"Frau oder Mädchen,
ehrl . u. zuverl .. von 8 ms
g Uhr vormittags gesuchtAdolfstroße 9. 2 links,.

3fing. « Den
zur Hilfe im Haus bis
über Mittag gesucht

K.-Friedrich -RinQ ^ U.
Bessere iunge Frau

oo. Mädchen tägl . ernio-
Std . iür Zimmerarb . sei-
Borst. 11- 12 u . 5- 7 Or.
Sonnenberaer Str . 14. vo,

Wwe.. gute Fam .. perfekt
Franz , svrew.. wünscht
Vertrauensvosten in fein.
Hotel . Cafe. Kondlrorc,
oder sonst gröst Betrieb
als Stütze der Dame od.
an Kalle . Würde evt. a.
ins Ausland geben. On.
u. F . K- 4350 an Rudolf
Molle. Karl sruhe

Morgerr -Dnsgabe.

Chauffeur
zuverlässig. Fübrersch. 3b
u. 2. gel. Schlauer , macke
alle Revaraturen . bette
Empfehlungen , sucht St.
Offerten unter 328 an
den Taabl .-Ve rlag.

Junge unabtz. -rrau
>mit flotter LmndiÄrnt
sucht Stellung irgend w.

od. Mädchen tägl . ermge \ Art . Offerten u. O. 317
-. ' • L-n den Tagbl .-Ve rlag,_

I . Frau sucht Be !.Äästig.

Ein besseres .
Hausmädchen

für kleinen Serrsckaits-
baushalt gesucht .

Emier St raße^ lb

Hausmädchen
für einen gutbürgerlichen
Haushalt bei guter Ve-
handkung für , ball , ge¬
sucht. Räh . im Tagbl .-

Ob
.„ „itices zuverlässiges

Mädchen
bei gutem Lobn gesucht

M l« .
Diesjähr . Äülentlaiienes

Mädchen für Butz in die
Lehre gesucht. Offerten
unter M. 317 Tagbl .-Pl.

Weißzeugnäberin ges.
Brandi . Eltviller Str . 14.

Lehrmädchen
aus achtbarer Familie
für Kleideritickerei ges.

Atelier Belte.
_MrchgailOL-

Junges nettes sauberes
Mädchen gesucht. Damen-
Friseurgeschäit Reinhardt
Ellenbogengasse 8.

«MS « All
w. kochen kann, zu Fam.
non 2 Personen gesucht.
Antworten u . <5. 320 an
den Togbl .-VerlaL
Hausmädchen

für Herrschaftshaus ae-
iudit . Mit Zeugnilien von
3—6 nockm. sich vorstellen
Hain , rwea 14.

sof. gesucht Große Burs-
strch 17. Laden rechts_

Euch« kür 15. Avril
oder früher gut empfahl.
Mädchen, welches burgerl
kochen kann. Frau Geh-
Rat Dr . Alherti . Flschsr-
stroße 8.

Ein tiicht. Mädchen.
welches gut kocht, ober
Köchin gesucht Frtednch-
»rnße 37. Part

6Ä .hgilsMW
gesucht.

Konditorei Nerbel.
Kirchg asle. 7.8.-

-— - dien
für Küche und Haus¬
arbeit gesucht Blktoria-
ttraße 19.
Hausmädchen

für SerriLaftsbaus sei.
Vecthovenstra ße 23.

Tüchtiges Mädchen
bei guter Verpflegung
bald . sei . Taunusftr . 43,
2. Stock Wartezimmer.

Bardamen
mit guter Eard . gesucht.
N.'orcedes-Drele. Franr-
ftttt a. M . Elbestrabe .2.7,

Ausländer suchen eine
gutherzige .

WeWkM
oder Schwester mit guten
Zeugnissen zu einem 3x.
it. 10mon. Kind . Sonnen*
bero . Wiesbad . Str , 25.
1. Stock vorm. 9—10X> u.
nackmittaas 1—3 Uhr.

2. Stock Wartezimmer.itMprisij
welches kochen kann, oer
1. Avril gesuckt. Zwelt-
mädmen 'Vorhand. Klink.
LlLße^ KurMraße _.8^,

Zum 1. od. 15. Avril
wird gewandtes Haus¬
mädchen ges. : Servieren
und Bügeln . Näheres bei

Beres . ■
Moshachcr Straße 26.

Für kleinen ^ ruhigen
Billenhausbalt (o Perl .!
wird zum 1. Avril tuwt.

Mädchen
das kochen kann, gesucht.
Haiismädchen vorhanden.
Vorzustellen u. 3-r ~6 Uhr
b. Frau Bror , Wcrntrsud.
Lumboldtstraße 8,.

3«A « All
vorm. 1—2 Stunden ges.

Kiebm . .
Mickel- berg 13̂ _2- TtdL.

Saub . ehrl. Frau
od. Mädchen für 4 Vorm,
wöchentlich gef. Schwal-
nacker Straße 3, . 2^u.

Dame sucht jemand .'
die nachts im Neben¬
zimmer schläft. Meld . von
il —12 u 6—7. Sonnen-

für Stundenarbeit gesucht
Rbeinitraße 93. 2 St ,

am liebsten auf Büro od.
zum Verkauf . Off . unter
H. 212 Tog bl.-VerlaL_
Mi  isjäfit.mm
aus guter Familie wird
Stellung in eine'" Ge-
ichäft gesucht, ev-nt . auch
im Haushalt . Offert , u.
5 . 317 an den TagblM.

Besseres Fräulein
mit französischen Sprock-
kenntnillen sucht Beschatt,
irgend w. Art . tagsüber.
Off, u. E . 318 Tagbl .-Vl .

Gewerbliches Personals

Junger Mann.
bewandert mit all . Fuhr¬
werken. sucht baldigst
Stellung als Fuhrmann
od. sonstige Beschädigung
gleich welcher Arll Oif.u L 818 Tagol .-Verlag.

Blatt . Nr. 14Z.

^ .gaufmiinn isch«-

Volontärstells
gesucht.

Für m. Sahn 19 I . —
2 I . in Drogen en gro,
gell. bell. Sckulold .. such;
entivrechend' stelle zp.
weit . Ausbildung , ON. u.
B . 311 an den Tasb .-V.

^ iti ni m in iTn11 in m ili 111 m IM11, 11‘ li ,hi i imi 1

Durchaus branenekundige gewandte

UMM8

Stundcnkrau gesucht
ffg ii^ -Fr .-Rina 82. 3 l.,
Monatsfräu od. Mädch.

vorm. Wi  Stunden gesucht
Ten tut cdtrahe 32. 1.

Monatsfra « gesucht
Mebergnsse 22. 2.
Zuv. Monatssr . 2 Std.

vorm. sei . FOÄ . Maus.
Sch imstkiner St r . 36 P, ..

Monatsfrau für Miro
gesucht Rheinstraße 73 1

Saubere Monatsfrau ,
für tägl . von 10—12 ges
Bülawftraß e 1. 3 rechts.

Monatsfrau gesucht
Moritzstraß e 56. 2._

Monatsfrau gesucht
Cckiwalbackier Str . 7. 31

Tiicht. Alleinmädchen,
welches kacken kann, sucht

Neuser.
Fousbrunnenstrabe 1. 2. .

MW odK MadlijM
vorm . 2—3 Stunden ges.
Witzel. Michelsberg 11.

Mädchen.
das VA  Jabre bei einem
Damenickn. gelernt , hat
möchte in Schneiderei , um
heb in Taillonarbeiten

V « »VlUVIllvW | t***M. _*v,v^
Näharbeit oder Waich
auszubcllern . Off. unter
G. 318 Taghl .-Nerlag . ..

| für unsere Spezialabteilang

I Wisdig-jlusstattimgEn
| zum baldigen Eintritt gesucht.

=ti Damen , welche bisher in ersten
| Häusern der Branche tätig waren,
I werden um ausführliche Offerten

gebeten.d geeteardt,Saajmann%So.
%s5aBSEgEm

AÜMscheil
das die feinbürg . Küche
beherrscht, für kl. kinder¬
losen Saushalt auf 15. 4.
gesucht. Frau Dr . Wolfs.
Weinbergstr . 21. Zu svr.
von 2—4 Uhr u. abends
nach 8 Uhr.

Mi.'» nmäöip
in ielbitänd . Stellung M
heller. Geschaftshausbait
gesucht. Offerten unter
ft». 31« an den Tagbl .M

Kiichenmädchril gesucht.
Tariflohn . Ratskeller.

ffagngel. Iunge
Büw

m. Lehrerin -Staatsexam.
SU uns . 8j . Töchterchen so¬
fort gesucht. Zuschrift, m.
Bild u Zeugn . an 196

Frau Hans Ereutzer.
Schloß Ssaleck

bei Hammelburg Unterfr.

Gesucht Mädchen
für Küche und Svülküche.
Krankenhaus vom Roten
Kreni . Schd ne .Aus.si ckM

Tückt. Mädchen geiucht
Schierst. Str . 20. Hockv. l.

M ZÄsmW
bei hohem Lobn für klein
feinen Haushalt (2 Verl .)
gesucht. Köckin vorhand
Thesdor enstraße.L,

Gesucht für sofort tLch-
tiae zuverlässige

bei unverbeir . alt . böb.
Beamten zur alleinigen
Führung des Haushalts
u Jnstandhalt . einer 4;
Zim .-Wohn . Sofort . An
geböte mit genauen An¬
gaben. über Person und
Leistungsfähigkeit . sowie
Emviehlungen u. K. 319
an den Taabl .-Verlag.

Zur Führung m. klein.
Hansh (2 Damen ) suche
ich iür soiort oder iväter
besseres solides

Mädchen
(Köckin) . in all . Zweigen
des Haushalts erfahren.
Vorzustellen morgens v.
SA —91/ . oder abends von
8 Uhr ab. außer Sonnt.

Holstinskn
Adelh îdst rak

Stütze.
die kochen kann, für alt.
Dame gesucht. Oiierten
unter T. 317 an den
Tagbl .-Verlag.

Für kst Haush . (2 BerO
ebrl . anständ . Madch. ges.
Friedrichstraße d7 . U—

WMes MPn
für Küche bei gut . Lohn
gesucht̂ MeberLastê ,33l_E
"Ordentliches Mädchen^
aui sofort gesumt. Nah.
Emil Bäumer . E°ben-
stra ße 9. Part , rechts

Weg . Heirat m. Mädch.
suche anständiges

junges Mädchen .
für sofort. BiebriSer
Straß e 27. P arterre,

sucht
Gustav Gottschalk

Kirchgasse 25.

^Männliche Personen )
[  Kaufm ännische»Personal j

Angel flontoiijt
w flott stenogravhieren
kann, für leichte Buch¬
haltung u. Korresvondenz
zum baldigen Antritt ge¬
sucht. Nur schriftliche Off.
mit Lebenslauf . Zeugnis¬
abschrift. u . Lichtbild an

Harro SLßenguth.
Bleichstraße 22

Mer - und
üßlMena

sucht Arbeit im Geschäft
Off, u. M . 316_5ng £ML
Erfahr , älter.

Mnderfräulem
in der Kindervflege und
Änfert . der Kindergard.
rerfekt . sucht Stell , so?,
oder später bei kleineren
Kindern . Gute . Zeugntsle
MW/AILAL

Mädchen
welches in allen Zimmer-
arbeilen erfahren ist und
in ersten Herrlchaitsbaus.
tätig war . sucht Sailon-
stellung als Jungfer oder
1. Zimmermädchen. On.
u. E. 319 an d. TagbQL

TaiNenarbeiterin
S . Guttmann.per ofort gesucht.

Für sogleich oder später jüngerer , durch¬
aus branchekundiger

Handlungsgehilfe
für Kontor , besonders Pechnungswesen , von
einer hiesigen Eisengroßhandiung gesucht. An¬
gebote unter T . 32V an den Tagbü -Verlag.

iiniackcs Fraulern
29 Jabre . im Saushalt
tüchtig, sucht Vertrauens-
vcsten. Offerten unter
H. 321 an . den Tasbl .-L

für Küche und Saushalt
ver 1. Avril gesucht

Mauritiusstrade .8.
H' -tcl-Rett . Zur Börse.,

Mädchen oder Monatssr.
sofort gesucht Schwal-
bgcher Stralie 55. Part ..
InOSchneider

Köckin.
perfekt im Kochen und
Backen, sucht Stellung ver
1. od. 15. Avril . Näheres
Riehl straße 8. 5' th 2 r.

» « lBeiMlet
für ein Zigarrengeschäft
ver 1. Mai gesucht.

I . Wittenberg.
Rheinbahnstraße 3.

©

Äelteres Mädchen
sucht baldigst Stelle als
Köchin od. Alleinmaüchen-
ON u. S . 318 Tagb l.-Vl.
I . Mädchen i. Stellung

Römerberg 33. 2 l .

Frau A. "Mangrot -Serla
suckt tüchtiges«W8We«
mit nur guten Zeugnill.
Sick vorst. von 9—11 u.
2—6 Alwi nenstraßQQ^

Bell , durchaus zuverl.

dem Gelegenheit geboten
ist. das Kochen zu er¬
lernen . gesuchtSchiersteiner Str . 7. 1.

die schon in Hotel tätig
genesen , geiuckt

Anständ. Alleinmädchen.
w. etwas kochen kanm mr
sofort gesucht von , prau
Eeh.-Rat Vogt . Btebrich.
Am, Ausstck tsturm l.

ßglldss MstlüDHen
bei guter Behandlung u.
hohem Lohn für kl. Haus¬
halt ges. Alfred Scholl-
inener. Fabrikant , acorst-
haus Waldeck. Ramback
(bei Wiesbaden ). _

jMlMWMÄ
WewAAn

1nachEoblenz gesucht
l per l . Mai . Hoh. Lohn.
«Kleider werden gestellt.
?Offerten unter T. 316
jian den Tagbl «Beilag.

Schneider
welcher 1—2 Eroßstücke
die Woche mitmachen k..
dauernd gesucht. Oll . u.
D. 316 an den Taabl .-V

Schneider -Lehrling
sucht Nägele . Weber-
Mse- 25. — —

Schneider -Lehrling
gejuckt Jakmstraße 12

Wegen Heirat meines
jetzigen Mädchens zuverl in kleinen bürgerl . Hgus-

halt iür sofort tagsüber
gesucht Weltendstratze 37.

links.'
zu 3 Personen ^ zum 1. 5.
gesucht. Gute Zeugn er?

C. Zeiske-Scheibel.

aei. Sanatorium Dorn-
blüth. / -ä!.deistrM-_) 5.

Aiadchen. das selbständig
kochen kann. ges. Lursen-
Jira&e L 4.

1©ducht ”für 2—3 Stund,
iunaes Mädche» od. Krau
zur Aushilfe

Wcinb ergstraße,20.
Vtädchen iür Haus - und

Kückenarbeit gesucht; zu
Hause scklai. Schiersteiner
Sfraße 19. 1-

ehrl.
hfs über Mittag gesucht

^Moritzstraße 7. 3 links.

LL?- SobW .—Marktstr . 12." “ in unserery . , 000115.„ x’,

Jt ^ cref ^ ebeisetr 'fräft '.
strebsame xö. Leutetrebsaine xg. Leute als

ZVWMhllUS
ein- Der Beruf ist aus¬
sichtsreich. da wenig Kon-
kurrem . , , 1426Rbeinbütte BiebriÄ,Rh.

Lehrling
w. Lust bat . die Firmen-
schildcrmalciei zu erlern .,
gegen sofort. Vergüt , ges.

Riesner.
Mainzer Straße 78.

Slnseiflcn uptcc dieser Rubrt!
sind bei Anfgab « zahlbar.

(^ Weibliche Personen ^

OtanfmLnnlscheoPersonal^Mg. MM
die franz . sowie enolis
Sprache flxeb. . beberrs
langjährige Tätigkeit
foinsten Geschäften, sr.
Stell .. event - auch als
Dolmetscherin. Offert , u.
W. 318 an den

Suche für meine Tsch' er
Stell , in ged. Haushalt:
selb, ist 14 2 .,. gr. u. kr.,
evtl , nur tagsüber Off.

R . 317 Tagb l.-Verla g.
Suche f. m. Schw.. 20i.,

sehr hauswirtsch . veranl .,
Posten in Herrschattsh..
wo sie vollst. Fam .-Änschl.
erhält . Offerten bitte an
Schw. L. Pons . Frank¬
furter Schwestern - Verb ..
Fran kfurt a. M ain.

Ein Hausmädchen
welches auck gut . kochen
kann, suckt Stell , in herr-
schaitl. Haus zum 15. 4.
oder 1. 5- Off nt . unter

i. 316 an den Tasbl .-V.

Sehr hohes Einkommen
kur Berllk Wiesbaden oder Hellen-Nallau . Tatig-
p-t ist leickt und angenehm und mit sofortigen hohen

Einnahmen verb . Branckekenntnille unnotw ! Kein
Warenoertrieb ! Etwas Kavital ist erforderlich und
wollen ernstlich entichlollcne Reilektanien Offenen
mit diesbezüglichen Angaben unter O. 315 an den
Toabl -nierloä senden.

KAlleinvertretung
für den Bezirk Wiesbaden eines gesetzl. ges i.
Artikels ist zu vergeben. Erforderlich 8500 W.
Offerten unter S . 3 !5 an den Tagil .-Berlag.

^ Anzeigen unter dieser sNiidrik
sind bei Ai -sgabe zahlbar.iS

pabeki u. GeichLiisräuine
Kirchs- isell . Souterrain¬
räume für <rlasä >enoier-
ad. äbnl . Gelch. umjj

Kleine tr . Werkstätte , ein
Hofkeller. 200 gm. »u 0.
Räb . Westendstr. 44. P.

Kontorräume

Beding . Uebwnastme d.
Kontoreinrlcht .. Televh.
u. kl. Lager usw, Preis
ca. 25 000 Mh Beteilig,
als stiller Teilbob . nicht
ausgeschlossen. Offert u.
B. 398 Tagbl .-Verlag.

Auswärtige Wohnungen.

Adolntrai -e 8. 1 St ., gut
möbl. Zim .. 2 Betteil. |
voller Pens ., ä Per !»«
400 Mk. monatl . zu vm. ^

DoGeimer Straße 37. 1.
eleg. möbl. BalksWivi.
und ein Sinteriimm « .
12—15. reickl. g Veroil.
Elcktr . L.. Tel .. Klavi -r-
Benutzung. Gute EmvL' f

Helenenitr . 2. 2 r .. Ecke d.
Bleickstv.. möbl. Znnnrsr i
mit P ension su oerm.

Gut möbl. Zimmer ohne
Bedienung zu vermieten.
Bertramstra ße 23. 3 r,

Möbl . Zimmer mit voll.
Pension an berufstätig.
Herrn od. Dame abzug. .
Bismarck ring 37._3_L—.1

Schön möbl. Sühtimntet
an Herrn sofort zu verm.

,BleiMraßeB4I „ Lh _^ i
Möbl . Zim.. Küchenben..

an sol. GeschäftSd. z. vm.
Kl. Burastr . 1. 2 t ., Ig J

Großes , gut möbl. ZtH-
mit 2 Betten u. vorzugl.

23 Jabre alt - evang .. aus
guter Familie , sucht zum
1. Mai Stell , in hellerem
Hause, wo ihr E :legenb.
geboten ist sich ln der
Küche u. im Haushalt
auszubittien . Off. sind zu
r . an Amalle Stovvler.
Dillenburg . Hell.-Nallau.

mit guten Empfehlungen
suckt von vormittags , bis
nachm, lohn. Beschäftig.
Offerten unter 8. 339 an
den Taab l.-Verlag -_

Pension
„Jägerheim"

Halm im Taunus
bei Wiesbaden.

Möbl . 5-Zim.-Wobn . mit
K-iSe . desal . 3 Zimmer
mit Kückenbenutzuna so¬
fort oder iväte » zu verm.

Mädchen
sucht stundcnw. Beschäftig.
Off, u. F . 329 Tagbl .-Vl.

Männliche Personen )

f Gewerbliches Personal ]

Möblierte Wohnungen.

» !. S-W . -MMU
mit Küche u. Zubehör zu
verm .. in Schlmi"°ubad
Billa Prinz v. Preußen.

Möbl . Zimmer . Mani.
Grabcnstrabe 9 möbliert.

Zimmer zu vermieten.

Vervflegung zu
Telephon , elektr

verm.
Licht.

Dotzheimer  Straße 3Üi
! gut möbl. Zim.. Wobm

Schlafzim .. sof. vrw.
Kust av-Adolf-Str . 1

Großes modernes Schlau
zimmer mit 2 Betten st:
fort zu vermieten : am
Wunsch Küchenbenutzung.
Lanaga lle 10. 2._ r

Kl . aemütl .. gut möbli-rt.
Zimmer mit erstkln>i'.8-i
Pension sofort zu verm.
Marttstra ße 12. 2 v-4

Möbl . Zimmer zu verm. ,
Rpitesheckstr. 20. M . 2Jsu1mbl.Sin«
2 Betten u. nute Venl
Weberaalle 38. 1.

HmjAltl. 4-W.-WchMS
- mit Bad u. 2 geräumigen Manstrden , Nähe des
' Kochbrunnen?, abzutreten . Komplette neue hoch-

seine Einrichtung muß käuflich übernommen werden.
Alles Nähere durch

I . Ehr. Glücklich. Wllhelmstr. 56.
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Dasĉoong.2Jörßiusl)ßus
„ ftojjji;, Platter .Str . 2
vekw Zimmer mit voll.2f; Ij au* an Dauerm.
Perst-Auiwa . 3entr °M-
Lute Verpflegung . Matz.
Dreiie. Telenbon ^K̂ —

LMnmLbl . Zimmer im

MSDiLZKutmöbl.  Zimmer mu
Pension . Wonnen 3. »■Näb . imLa .sb!-:?L —LL

Ilobl . Jimmer zu mrm.mzn sonnen «erg Wies¬
badener Stratze 49.

Keller Remisen. stall . 2(
Hofieller . 125 GL-Ktt ..

-lt o. ^ibrechistr . 8. 47

Dauermieter sucht
gut möDL StzlgsWmer
ent . Wohn- u . Scklafzim..
Näbe Kurhaus . Offert , u.
L. 817 Taabl .-Dcrlag ., «

Junge Dame aus gut.
Familie sucht zum 15. 4.

glltMdl.WII!ök
mit voller Pension und
Familienanschl . Klavier-
bcnutzung erw. Cm. mit
Preisangabe zu richt. an

Margarete . Lnifert.
Wrirzbura in Bayern.

Ludwigstratze 10^

WWW WWW
sofort zu vermiet Nab.
SL - ÄÄ/Wf MgeßHe  !

SS»ffliSM.
am liebst, mit Badeben,
von 2 soliden Eeschafts-
fräuL . Nähe Kochbrunn,
oer sofort gesucht. On . m.
Preisang . u. F . 319 an
den Tagbl .-Verlag.

I Nnzeigen unter dieser Rnbril
Istnd bei Aufg abe jaipdar.

WWNlks W«
mit voller Pension .sür
jungen Herrn ver sofort
gesucht. Oif. u. U. 319 an
den Tagbl .-Verlag

Backerei21, mieten ob et su fenifen
SÄQffert - u. W. 320nn oen TagbbeP .erlLL—

Meine Wcbnung
von bei!. Frau geiuchi g.
Hilfeleistung im Sausb,.
Nähen u. Servieren . On.
^L _M . an UÄÄ

Ruhige 3kopf. Familie
suckit schöne
2- 3 -Zrmmer-

Wohnung
mit Küche usw. (Dom
Wohnungsamt genehm.)
Offerten unter U. 303 an
her Taabl .-Perl ag...

„jDvierle. ...
3 Zimmer u. Küche, in
Kurlase , von 3 erroadiS.
Personen aesuLt . Off. u.
S, 315 an b. Ta gbl .-Vers
Statt Zwangseinauart . !

Junges Ehepaar bester
Kreise sucht lotort
mWerte wmm

mir Küche, evt. Küchen-
benutznng. Angebote u.

!. 316 cn den Tagbl,mi>"Wüi.-Lohn.
mit Küche Kr französische
Familie sofort »u mieten
L« uca. Cooo^rat . Tivilr.

Büdinaenstra tze 4

Junger Maua,
berufstätig , sucht sevar.
Zimmer , evtl . Mansarde,
ver 1. 4. 21. Off. unter
D. 314 an den Tagbl .-Vl.

1- 2inofeL
lobne Pension ) von hob.
Beamten sofort gesucht.
Off. mit Preisangabe u.
Z. 319 au den Tagbl -̂ V-

Jung . Beamter
(Abiturient ) sucht .mmm  Hm
evt. mit voller Pension.
Ans . mit Preis u. E . 321
an den Tagbl .-Verla g.

im Taunus uaLe Wies¬
baden. Elfenbabnstanon.
8 Räume , elektr. 2 .. Bad.
Wasierleit . sofort bezieh¬
bar . 2 Morgen Obst- u.
Gemüsegarten, w. -Todes¬
fall au« Privathand zu
verk. Permittl . verbeten.
Preis komvl. 175 000 Mk.
Anfragen unter A. 579 an
dev Tosbl -Verlaa ..
Wv .'läffinkusVIi mit Laden. Kleinvb̂st..

in guter Geschäftslage
Wiesbadens für franzoi.
Wurstverkauf sofort oder
später gesucht. Offert ., erb.
au Monsieur Boislni.
Mainz . M ünit eritr . 28. F?

Laden
mit oder ohne Wohnung,
für 'Schuhmacherei vast..
Herderitr .. Karlftr .. K.,-
Friedr .-Ring oder südlich
desselben zu mieten oder
zu kaufen gesucht Off. u.
S . 314 an den Tagbl -V.

mit Laden. Kleinm -bst..
Vorort Wiesbad .. Haltest,
der Elektr .. mit sofort
freiw . 3-Z.-Wobn.. Ämst.
halber günstig zu verk.
Off. u. B. 315 Tasbl .-V.

Fremdenpension
zuoder kleines Hotel .„

kaufen gesucht. Oifert . u.
L. 313 an den Tagbl .-D.

Geschäftshaus
mit Torfabrt im Zentr.
zu ' kaufen gesucht. Offert.
u/L . 318 an d. Tagbl .-P.

Obstgrundstück
Etwa 2 Morg ... 70 Obst-
bäume . an fertiger Str ..
auch als Bauplatz , rn
berxl. sonniger Lage p.Sonnenberg zu veÄk. Off.
ix. U. 315 Tagbl .-Verlag.

ataii

ImmobiSien j
J. Chi*. Glücklich

WilnciRistr. 58 oe - run .i- t isss.  Fsrnruf BB5b I

Vrillant -Rm »!
Aus Vrioatband . 47/100
auserles . Stein , aus ein.
Sortiment , dckber aanz
bervorr . Schönheit, olaw
vxitz. zu verk. Pr . 2300̂ 1
Oif . u. F . T. 12807 A. an

Noten
Ifür Klarier und Gelang.
Auszüge a . Ov.. « onat ..
5V Pf .-Ausa . u . ganz ent¬
fache Samen zu verk.
Mb . Tag bl .-Bersh 0u -

Äla-Saasensteinm' Äal « I Busch-Prismenglas.
---MN,, . - » « . 1

Laden'
in guter Geschäftslage f.
Lebensmittel -Branche

Kauf und Miete
von Geschäftshäusern

und Villenmieten"gesucht7' "M mI I^ “ ,r “- ä
Preis u. S . 319 Tgbl .-D. ] HtzxMWWUWWMM WMW» MW W«W« « « MMi« M

Kapital-Anlagen
Finanzierangon

Hypothcfeea.

Al einstehender Herr (Schwede) Mlg _ vs»

fiubt eine Villa W« s-MmM
H THW -FA Vml » «Win  zentraler Lage, sofort bezielbar , hochfeudal

" W W möbliert, zu verkaufen durch die

Sülmoe matt
zu verkaufen. Adresse zu
etirmenJSagMdg , Oo
Mahg.-5tummuhr

eins . pol . Waschtisch,
blauer Herren-Lüsterrock.
Zvlindcrkoffer (Leder) . 1
Grasmabmafch.. Waffel¬
eisen eis. arost. Brater o.
Deckel. Fsschkefsel. kleiner
pernick Weinkübler u. ,a.
mehr zu verk. Adresse im
oiaabl -Verlag . _ . Qt

Erm D. Frenz . Maim a_
Nettel-Kamera >gXl2 >.

1/1375 Sec . mit Adapter
13X18 . 16 Kassetten 13
Kovierr .. 12 Schalen . Re-
touchiervult . Photometer
(Pat . Hende) m. Taschen.
all . tadeN Zust.. « . gebr
kiU verk. On . u.^ ^

Ian " Ann . Erv " D. Fr ««»

Terrarium ,
mit Grotte u. Jnbali bill.
zu verk. Retzel. Oramen-
straste 4.ly«. _ __

2 ff. Tennisschläger .
mit Spanner und . eta
Tennisnetz zu vk. Kaisev
Fried rich-Ring 40. 2.

Schöner schwarzer

Junges amerikan.
raar sucht 2—3 leere Zrm.
mit Küche, eventuell m
Villa , zu mieten . Preis
Nebensache. Offerten unt.
W. 302 an den Tagol .-Bl.

Gesucht
ÄWöhlUchW.
4—5 Zim.. K" che. Bad.
vcr sofort, auch bis 1. -10.
Offerten unter K. 320 'cn. -"-:Ic

oder Teil einer solchen, tnöfcl. oder nnmöbl »,
für sofort oder später

pMl!» ofei }ü  laufen.
Hauptbedingung: ruhige freie sonnige Lage
nnt Garten , möglichst hoch gelegen.

sstur schristl. Angebote an Hotel Wilhelnta,
Zimmer 68/69.

öel!T??>>M AchWsM
(Franzose ) sucht per sofort und für ständig

2 Zimmer
mit Bad und Telephon

in ruhigem vornehmen Hause. Angebote mit
Preis , oh«« Pension, an Biorange . Hotel
„Quisisana". _ _ _

in zentraler Lage, sofort beziehbar, hochfeudal
möbliert, zu verkaufen durch die Jmmobtlxen-
Agentur I . Chr . Glücklich . WissbaSen.
Wilhelmstraße 66. — Tel. 6656.

mit großäm Obstgarten , auf ' 4 Jahre ver - sj
mietet , 6% rentierend , für 175000.— Mk. zu I
verkaufen durch W

I . Chr . Gliktelkh I
WühelmstraSe 56.

i lang , Grütze 44, auf
Seide , sebr gut erb., zu
verk. Wrlhe'm.stratze 4. l.

Med . dunkekbl. Kleid,
neu . Gr . 44. zu yerkauten
Schack-litratze 7. 1.
ßchMTfiUMmW
(42—44). evt. auch and.
schickes Kleid, soww mod.
Schuhe (Gr . 38) billig zu
verk. KI. Burgstrabe 1.
2 St . bei FK.

m. d.' S .. Mahn

1 Piano
!öutzerst preiswert zu oerk.
iAnzufsb. Brebrich a Am.
Restauration  z . Kaiierrck..

(§ut erhaltenes
Piano

zu verk. JaL nstr ._ 3t ._ l, .b
Gut erb. Orckeitrion

zu verkaufen . Ansusehen
von 9—12 Uhr täglich.
m Loosf Moritzstr . 70,_1

Billard
mit Zubehör zu verkaufen

Biebrich am Rb-,, ^
Ratbausstr . 81. .

hSÄ 'aftTeÄim.
Iu. eine moderne Küche
zu verkaufen . Nieoergall,
Wellritzstrobe 34.

Eleg. taus ^ Blantel
zu verlausen Gartetl-
str atze 15.__
Gut erb. fei dar. Anzug

für kl. Fig . billig zu verk.
Fran kenstratze 25. St h. 2,_

Anzüge u. Mer
f. 13—20 J ..üow . i. neue
Klxnbsnstiefel vreisw . zu
ve rk. Kieisistratze 23. 2.

c Wvhnnngen
zu oert «Asch« i

^ sind d«i
... mttr  bificr Rubrik
:> ülufgnbe zahlbar.

Suche

ilPlonMi
ttnb Äutogarage in herrlicher Lage, Mhe der Kur-
anlagen , alsbald beziehbar, sofort peexswe>tt zu ver.
laufen. Gefl. Angebote unter T. 805 «it dmr Tag« .-
Berlag.

M ntßolI 0|nun„
oder einzelne Zimmer
evt. mit Salon u. Bade-
bcnutzung. sofort oder in
abiebbarer Zeit a. lange
Zeit zu mieten gesucht.
Off. mit Preisangabe u.
" 305 an den Tagbl -/ ' .

Ml
(evt. umnöbl ) gesucht v.
alleinfteh Kaufm .. event.
mit voller (oder ohne)
Pension. Angeb. G. 315
an den Taabl .P erlao.

Wohnungs¬
tausch!

8-3 .-Wobn.. Parkstratze.
wird gegen o—OXV-m.
Nähe Ntkolasstr .. Adel-
heidstr.. K.-Friedr .-Ring)
zu tauschen geincht. Ana.

T . 315 Tagbl .-Verlag.
Wohnungstausch ! .

Brochtv. 5-Z.-Wobn . xn
2-Familiexch.. m. Earten-
benxrtz.. gegen schone 3-
bis 4-Zim.-Wobn.. Rabe

an den Tagbl .-Verlag.

äs . Kauimami i. mtiTjl
Zim ., Rübe Mauritiusvl ..
mit Frühstück. Off . m. Pr.
n. S . 316 Tagbl .-Berlao

Möbl . Zimmer
in bess. Saufe , möglichst
Zentrum , von Beamten
zum 15. Avril zu mieten
gesucht. Off. u . Sl. 589
m  den Taabl .-N erlaa_

Statt Zwangseimiüärt.
mckt ruh . vorn , deutsche
Dame für letzt od. später
komfortables Zimmer , i.
Ki-rmertel . Offerten u.
2L321 an d. TaMM,

Junge Frau
suchtM« Zrmsr
NX guier Lage . Angeb . u.
Hz -W -LN.den_ TasblM,
Franzose (Militär ) such

«obl . Zimmer
m;t zwei , Betten . Offert.

Preisangabe unter
31. 319 Mp Taabl.

Wir wünschen^
vier Zimmer

schon möbliert , gut . Ort.
IfJL , oant .. Mann.!" vu . Kind u. Dienerin.
Jk Vrwatwobn . Blados.LSUWibe rger Strotze 43.
- . , Solider Herr
mch, sofort mobl . Zimmer
mrt Kanee . Preis -Oif . u.
B. 32».un den Taabl .-Bl

meine im RingkrrKevrert.
beleg, schöne 2-Z .-W. mxt
Manf .. Gas . elektr . 9 < \
Bad . Vorderb . 1. Stock,
gegen 3-Z.-Wohn .. Am».
Wiesbadens (Tennelbach.
Sonnsnberg oder Bierft.
Höbe bev.) zu tauschen.
Off. u. T . 318 Tagbl . P.

Wohnungstausch!
Sehr geräumige sonnige

3-Zim.-Wohn .. Nähe ..der
Post u Bahn . bes. hunst.
Mietbedingung ., bald zu
tauschen gesucht gegen .3-
Zim .-Wobn . u . Zubehör,
nur G oder 2. Stork, m
gutem Hause, für exuz.
Dame . Ofiert . u. L. 318
an den Tagbl .-Berlag.

Im bah« . Jimtal «. an Schnellzugstotion, bietet
sich Gelegenheit zur Ansiedelung. Mit dem Banvn ist
bereits begonnen; die ersten Häuser werden schon zu
Pfinnsten bezieh ar . Es handelt sich um Ein- und
Zweisamiiiendäuser mit Gärten . Die Grundris,e ge-
währleisten entsprechende Weiträumigkeit, auch kann
noch allen Wünschen Rechnung getragen perden . Die?
Orientierung der Häuser von Süd nach Ost und deren
glückliche Gruppierung bieten prächtige Aussicht aus d,e
-Tiroler Berge Jntmcssenten belieben sich an das

BaugeMst Mms Fritz Ww.
in Oberaudorf zu wenden. F108

Willi!
llne 11. M Wie,
Cutaway . Emoling . Frack,
Sakko. Flanell . Ileber-
zfeder. gestreifte Hosen.
Gesellschaftskleid« und
Strafen - Kleider , neueste
Pariser und London«
Modelle für kl. n. grobe
Fig . still, zu verk. Amuj.
täglich von 9 bis 1
2 bis 8 llbr . m

We Mratze 22. Part , r.
Bl . Anzua. gestr. Hoir,

kl. Fis . (Friedensw .) zu
verk. Näb Taabl .-BI.  0l

Mz. 878MM
wie neu. billig . E. Bulle.
Hcrrrmartenstmse 15.

u.  epon._
für 16j.. Federbetien . w.
Stickereikleid, w. Ebevict-
mantel für 12j. vreisw.
-zu verkaufen Luremburg-
itratzc 11. Laden.  —

WgiM HM

ffiolnrasstaul, 53i«i«sAA
•- Angeb. mit.gegen S-Aim.-Woh« . in zentraler Lage.

E. 315 an den Tag l.-Berl.

s AM ?
Anzriom unter dle|er Rubrik
sind bei Lusgaoe zahibar.

SKoMl
Vielfach»orgekommeneMch-
brauch« geben uns Veran-
laNung zu«rkMrsn. datz Wir
nur dirrkie Offertbriefe, nicht
aber solche von Vernutilern
befSrdcrn. Der Verl»,.

/ Aapitalien -Angrbote ')»Wir» All
direkt vom Geldgeber
auszuleiben . Offerten u.
H. 320 an den Tagbl .-B.
[  Kapitalien -Äesuchr )

11. SS«
van Selbstgeber g. gute
Sicherbeit für Auto -Lalt-
fubrunternehmen sofort
gesucht. Stiller oder tat
Teilhaber nicht ausgefchl
Offerten unter S . 320 on
den Tagbl .-Verlag.

40000 Mark
an 2. Stelle gesucht auf
gutes Geschäftshaus, von
Sclbstgeber . Offert , u.
Ä. 315 an den Tagbl .-V.

MI. 180000
1. Hyp. auf Ia Villen¬
besitz sofort gesucht. Ver¬
mut !. verbeten. Off. u.
M. 318 au den Taodl .-V.

150 000 Mk. zu 5 eilte
Stelle , bei hopp . Sicher¬
heit gesucht. Engel . Aooli-
stratze 7.__

äiffiiwMim

ĵ Prioat-Derkäuf»j
Kolonialw -Geschäft

50 000 M. De!ik.-Eeichaste
8- u. 16 000 M.. SÄoko-
ladenfabr . 35 080 M. r. vk.
Mnu .be. Luiirnllr . 16. S -2

-tz I Trntsche
j SchKserhÄndin

2 I . alt . sebr wachsam.
500 Mk.. gedeckte Ztsae
309 Mk.. zu verk. ^ Näh.
Ahornweg 1. Ecke Rofsel-
itrab e. Tel . 654?

Vielfach vorgekommeneMih-
bräuchc geben uns Beran-
laffung zu erklären, datz wir ,
nur direkte Vff-Vtbricfe, nicht
aber ivich« von Verniittlern
befördern. Der Verlag.

Mmvl'kßyiLMSfl
gute Existenz. . in grötz.
Ort des Rheingaus zu
verk. Zur Uebernahme er-
iorderl . 30—40 000 Mart.
Angebote unter F. 316 an
d-n Tagbl .-Verlag.

Jmmvbilien -Berkäufe }
Billa , ca. 9 Zimmer.

Zentralh .. grober Garten,
sofort bezugsfähig , zu vk.
Off. ' u. S . 317 Tagbl .-Pl.

üiflfct
18 Räume . Zubehör , ar.
Garten , schwtzartig geb..
ca. 3000 Qmtr . grob. sste.
Kurlage . 5-Z.-Wohn . mit
Küche. Prachtdiele in,
Soussolräuml , bezugsfrei,
zu verkaufe»l. Offeruu.

" Vs Stunde !
von Wiesb ., 12 Min . z. !
Elektr .. schöne mod. Billa . |
mit 100 Ruten «tut aevkl.

fc &ÄSSiSl
Rentabl . Haus
weasugsbalüer zu verk.
Offerten unter M . 320 an
den Taobl .-Berlaa.

mit Inventar . Laden u.
»-Zim -Wohnung su verk.
Off, u. E. 328 JSaaftyäL

Do»vel-Po »v. zugfest u.
fromm, zu v« k. Eeisoers-
stratze 13.
Zwei Mutter -Schweine
ick. Einleger , deutscher
Schäferhund . 8. W. alt . zu
verk. bei Ulrrch. Platter
Stra tze 38. &&,

Äidjlip WserjAMe
zu verlaufenDotzbeimer Str . 93.

Ferkel
(4—5 W alt ) abzuaeben

Walkmühle.

HüWŝ NerhM
im Auftrag billig zu ver¬
kaufen. Qnirrn . Adler-
stratze 37. 1. 12—1 Uhr . _

Hobe Echnürstrerel.
u. hellbeige. Gr. 39. Main
arbeit . b. z. vk. Worner
SÄa ri ihormtratze 20. 2.

1 Paar gelbe Darnen-
Matzschnhe (Gr . 41) . ein
MäÄenschulranz . (Leder)
zu verk. Frau E. Engel,Herderstrane 13

Sehr gut erhaltene

besteh-nd aus:
... ) gemusterter roter

!6 Sessel, / Seiden velourbez. ,
T sch m. fern, gestickt. D -cke,
Schrank, Schreistti ch. Spieg.
u. vollst. Fensterve oratiou .,
Kr .stall -Lüster, Ax liuster.

Teppich (4' /,x3Vr ),
pr .-iswert abzngeben
Humboldtstr . 17 . V,
Brochtv . oe. Chatseloncme
nrir 250 Dkk. Lei Bender.
lellerstratz e 25. _ _
' Gebr . Bett m. Svr .„

bill . zu verkaufen . Nah.
Hirfchgraben 18. P . r . ,

Ein Soia zu verk.
Schaust. Moritzstr . 23.,_fL.
Sol «, fraise , nicht Len.,

kür 700 Mk. zu verk.. Wr-
schaffrings-Preis 750 Mk.
Kinadeter . Sedanstr . 10, 3

Aleiderlchrank . , ,
2tür .. Gaslüster . Sv 'eacl
(75 X 45) bill .. Büfett.
Eichen, nutzb.-pol .. zu vk.
Frankenftratze 13. Part .,

2tflr. MilerslhiMl
2 NoLrstükle . verschiedene
Sausbaltungsgegenst . w.
Auflöf. zu verk. v. 8—10
u 2—6 Uhr bei Buck.
WeiÄtroZs _70..L^ -Hochherrichaftl. Küche.

Iu. lackierte Vertikos bxll.
zu verkaufen Hellmund-
stratze 28. Hof rechts.

Ein Küchenichrank
!u. 1 eiserne Bettstelle mit
Matr ., 1 Kückentisth zu
verkaufen. Vormittags
anzufehen bei Joieob.

> Sehr schön. PaneelLrett.
1 Kinder - Klavnstublchen,

II Bidet zu verk. Eckern-
iördestratze 6. Part , r.

Schäferhund m. Stammb ..
dressiert. Einbruch unmög¬
lich. des Nachts wagt sich
kein SNcnsch in die . Rabe,
kiuderfromm und ankerst
gutmütig gegen Bekannte.
4 Jahre alt . dunkel-wolxs-
grau . grobes , stark., schon.
Tier , unter Garantie
wegen WohnungswechsrI
nach auherbalb zu verk.
Preis 2500 Mk. Off. unt.
F . T . 12802 A. an Ala-
Haasenftein «. Boaler
Frankfurt  a . M . E %

Rattenpinscher
Ta. zu verkaufen . Saxel.
Flankenstrabe 22

2 Glucken
(Orvington ) . feftsttzend. zu
verk. Dachmaverttratze 10.

Erftlingsziege
von guter Ralle zu verk.

Frankel . „ „ .Dotzbeimer Str . 14b. 3 t
5T Stallhaien zu oerk.

Ublandttratze 12.

Legehühner
19er u. 20er Brut 55 Mk.
Junge Gänse, ar . Rasten,
von 10 iLage bis 3 Mon.

Hahn uli^ ^ bnern
zu oerk. Rbeinstr . 92  L.
Elea . w. Tüll -HMlM^

Dacknsch- Jackettkl .. Blu )..
Mäiitel '. Schuhe
verk. Krause,
gasse 8. 2

uiw . zu
Weber-

Damen-Svangeuichuh«,
neu. schw. (41). Trancrbut
zu ve rk. Werderstr. 8. 2 l.
Wsr SWWhe

1 Paar schw. u. 1 Paar
weist. Gr . 34—35. zu verk.
Bornsteim« . Oramen-
straste 37. S th . 2 § t,.

K.-Schuhe (®r. 34.
zu vk. Zs et enring 8. v . 2.
Neuer Kiavv - Zylinder-

bnt (56X>) zu verk. Hardt,
iöelenenstrabe 3. 3,,

Damen-Strohhnt.
steifer Serrenbut (55) .
neuer Fahrrad - Schlauch,
neue Klastenmütze, Sexta
1 Paar Schaften-Sne -el
<44) zu verkaufen, bei
Ziimnermann, , Nreder-
!.v,zId stroHe 4. ,/ r „P , r.
3 Dtzd. fi. Leinenkragen

(Weite 43). 1 Paar neue
Schnürstiefel (Grohe 42),
1 fast neuer Sommerval ..
1 schwarz. Gehrock zu ver¬
kaufen Dotzb. Stratze 43.
bei Loescks.

Sehr schöner kleiner
Perser Teppich
preiswert zu verk. (nur
vormittags ) . Adrelle im
Taabl .-Deilag . Or

Für Liebhaber!
4 alte Bacchantenbilder

(1798). extra sch. Stücke,
zu verk. (nur vormitt .) .
Näb -̂ Ta gbl̂ Verl . , .0s
Bidch.-Ranz.. Kl.-Mütze.

Quint .. Oraniensch.. verk.
Älörsbeimer . K.-Sr .-R. 20

(Firma P . Safmer -Saow
gemünd) zu verk. F227

Magistrat .
der . Stadt , L.-SKwalbaK,

Spiegel billig abzug.
Karlstraste 2.  Bart . _

Gut erh. Schülern ult
vreisw . abzug . Werner.
Kuvfermxihle. M oimL &tL
Sehr vreisw . Angebot.
1 gr . Flaschen- od, Obst-

schronk. sowie Garten-
möbel zu verk. Offerten
n F . 318 Taabl .-Berlaa ..
Mehrere eiserne

Schankasten.
einen modernen Waren,
schrank günstig zu verk.
mieiver . Mainzer Str . «8,
Noch ante Schubmachrr-
Nahmaschins

, sowie fast neue Knabrn-
Anzüge für 10 —14,ähr.

j 8 -TroNvete . Rollickube,
Schulranzen , echtes Leder.
zu verk. R iehlitr , 17. S . 1.

Eine ^WaschMaschins
u. 1 Wafchmangel m^Futz
vk. Dotzb. Str . 102. P . r.

KranthoSel . „ .
fast neu . zu verk. Pr/rs
150 dis 175 Mk. Bleta,-
st ratze 47. .S-
2 gr. ZLaschkorbe. ganz

neu . länal . o.  vreisw . zu
verk. Adelbeidstr . 45. 2.
' Liefer -AuLo
14/40 Presto , wie neu . ab,
zugebsn. M

i Auto - ». Maich -Rep ..
Sonnenberger Stratze 82

^ F . 4077._
Leiterwagen

3 Ztr . Traskr .. zu verk
'Bertramstratze 14. 2 r.

^ \
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Ihv  grftMei «Vorteils
ist es wenn Sie bei

nSbelkouf
die ffflSlsel - Zentrale , PÄ feesuchsn.

Gebe. eii. Schubkarre»
zu kamen sei. Orame-
'trake 48. B art

Mittelgroßer Kochherd
*u kaufen gesucht. Ott.
mit Preisangabe unter
3 . 328 an den Tasbl .-Vl.

Dort Ündea Sie wenig 9eitp ? ucSite Bute m ': auch n 'ue’
zu aiiß - gewöhnlich billlgenPreisen.

Port .- vd. Em .-Wandb.
ae>. Ruvvert . EU». « i.r .>4

Gut erbaltener moderner
-Kinderwagen zu verk. Zu
erfragen morgens von 10
bis 12 u. abends 4—b,
Waaemannstratze 33. 2, _

‘ MA « M
erkält ., billig verk.
»IbgMLLtr ^ l ^ L
Kinderwagen . .

Mt erb.. Ar 200 MarkM verk. Lewem. . Dotz-
ifretmet Str atzê Ẑ H.̂ -

eie «. Ktndrrmsgrn
,u. Klarvw . ohne Verdeck
«k. Adelbeidstr. 83. H- 1 r,

Sportwagen bill . r.

sowie Gitarre und . ern
zerlegbarer Notenständer
preiswert zu verkaufen
Bicmarckri n« 1. 3 links

8 Zylinder . 4 ? 8 . garant.
feblerlos u. tadellos er¬
balten . mit neuer Be-
reifuna und elektr Be¬
leuchtung zu annehmbar.
Preis abzuaeben 194

Wellmann . .
Schierster» am Mein.

Schu stro tze .16-— __
Herren- u. Damenrad

Mi  HMöliie

Mt S« « i>
billig zu verk. Bismarck-
rina 1 3 links.

Gute solide gemauchte
einzelne

Schlasnm .-Emr . 18SS
Küchen-Emr . 598.

Schränke. Betten Diwan
MoNel . ». ..Möbel i<derArt stets bill . E. Klapse -.
Krirdrichitratze 55

Saubsre Flaschen
ungefähr 50—500,0 Inhalt,

kaufen lau 'end
A. Rörig & Co. . Marktstr. 6

K- W »»«
Eichen u. Birken, billigst
zu verkaufen. H. Schäfer.zrt V*
gttfiftic -fee.tyL

WmWnM Gute Nähmaschine veÄ.
Engel . Bismarckr . 43. P.

aller Art billig su verk.
Hermanustrade 17. 1.

Telephon 24L7.
StzMekmMm

billig Frankenstratze 22. 1.

Idi
Elegante Abendtoiletten in schw. Samt und

schw . Seide mit reicher Peritickerei ietzte
Mode, ei enso 1 dunkelblaues eleg. Samt - Kleid
mit dazu passendem dunkelbl . Sarfit -Mantel

preiswert abzugeben . 42—44 Jigur.
>Lel . Gol ^ gaste 13 , L. kl « ?; bioi

LämtUche eusrana erte
Sachen v. Speicher. Keiler
u. Mau '-a ' d. lauft Witter,
Mauer «aiie 19, Hth. 1

Im Verlag der L. Schellenderg'fch«

Antiquitäten,
Perser Teppiche, Juwelen

Gold- und Silbergegenslände,
Gemälde, Gobelins,

bunte Kupferstiche , eingelegte Möbel usw. nnr
aus pr-vater Land gegen hohe Preise zu kaufen gesucht.

VZWM . Nerostraß- 28.

kauft ständig .. .. .
Käi-fabrik Mellerschmrdt.

Labnstr. lv. Tel . 4o74.

Ein Buch für die kleinen Swdtleute
und zugleich eine Handreichung zur
Erteilung des heimatlichen Deschichts.
Unterrichts im Sinn - dn Arbei s chnle
von Karl Disringer, Mittelfchullehr«

in Wiesbaden.
In allen Buchhandlungen erhältlich.

VerkaufspreisM. 2.75 inkl. Teuerungszufchlas.

Telephon 2SS4. | Die erste Auslage war in wenigen Tagen vergriffe».

Eine kleinere bis mittlere
MMitf \m  SiKk WeNshrMjM

zu kaufen gesucht. Offerten unter T. 5183 an tzaafeu-
ftc n & Vogler . Wiesbaden , Taunusstraße 4.

MM!

&etm annfttaje _il.
Nn h .-Zahrrad.

billig . 400 Mark. Jabn-

llanfarde»-S«rdch-n
M. Rohr . f. n.. ?. 200 Mk..
4flam . emailliert , valler-
Petrol .-Serd u. emaul.
Wandbecken zu verkaufen
Adlerstratze 44 Erd a,_
Mod. elektr. Bei.-Farper

Svir .-Büge leisen zu ver»
Ädolfsallee 10. P -, nur
morgens . .— _

Avtofchlaume.

gute moderne Apparate ah-
h'zugeb . Off. u. H. 316 Tgbl.-V.

NnteiZen unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbar.

Mitj -KW

vreisw . rü ' verk. Rhein-
strabr 80.^3. Amustk
Zflam. u. "liläiiu Fllsloc^ D ir» Ta §d1.-Ver1sg.

käst neu, preiswert Näh.
Op

div. Grötzen zu verkaufen.

^Solznrlander f. Gerten.
Pfosten . Latten ». Bretter
zu verkaufen Oramen-
Latze _ 4L _Mit . -

WemWen

f~kMfzejche

(mit u. ohne Sülsen ) zu
verkaufen . R . SrunfeU ».
>Scharnhorststra tzê 26.̂ —
~ ~2~~3tr . Sctzlartosfeln
^Industrie « zu verkaufenî lhein aaue r Str . 20  P, .„

2 Efeutövi « j» verk.
INckelrherg 12,̂ ,_ _

SÄhm«! ®eftünelsfi«fittt!* *«»«! ffifftürchiirbtft!
Dur » Verkauf unseres

.esckästes stnd ». einige
chbnerhauler u. fomtige

»nin dk!-r Uudrit
sind 9€ **lei Ausgabe zahlbar0

Kafsee-
oder Zi«. - Geschäft, evtl,
leerer Laden in verkebrsr.
Lase fof. «es. Offerten u.
^ 283 an  dev ^ Taabl -P-

rmei ' W » .. .
ev. mit Geichrrr ». lercht.

8 . 585 TaghlM erlaL.? - --

Zahle hebe Preise
zuaeben. Feuer 2.3 Emd.
Eänst (am Legen) und
.0.2 Rooenenten (a. Leg.)
zu verkaufen. m ^ ,Gekliiaelhof ® «MMsL
‘ Fachhalle . .
(13X4 Mir .) ^zu verkauf.Dobbeimer Str otze 13.,.
Eine Grub « Mist zu vk.

Dobb eimer Stratze  16^
Zirka 20 Ztr . Mist

zu verk. Lohr. Frrednch-
.strakie 29.

Ringe, Bruchgald,
Zahngebisse,

Silbers eser .stände,
Kleider , Wäsche , und

Möbel.
Frau R . Schiller,

Waqemannstr . 13.

ÄKleidern

Me r>
von Herrschaft

1Peij« üepflH
«L-HVMU

Rh einstratze 32.
Telephon 6583.

AslimW
6MilW

HMOW 6HMün
WjW mm
WM MW etc.

Beste Lehrkräfte.
Erfo lgreichste Methode
"Lust. Worbs.
Lebrpl . d. b.
Stuft, a.  alle

Mm\  Pädapyium
Mainz,

Kalf.-Ä-riedrichftr. 25. .
Vorbild , f. Einj.,Oberfel. !
Prim . u. Ab!t., auch .f.
Dam. Selbst 20 u.Ostern
192!best, alle auß.einem
Schüler. 3 irüh . Prüf . j
best! fämtl. Schüler.
Volksschüler

erlangt, nach laum ljähr.
Vorder, d. Einf.-ftreiio.-
.icu.,n. u. die Reife für
Ober sek. F1751
Profp. frei. Schulanfa ng
11. April. Eprechstund.
11.—li/ * in der Wo mg. j
D. ». Jsenburgstr. 13' /i '

! l St . Fernlpr . 3173.

MiKreuWäbssin
empk. sieh >rn Aasdessern
u Masetiinsnstopken . Off.

! u. E. > 12 an Tagbl -V^rl
_®. Bllal . t  Brivatkund.

W!« l. tzm

j ScharnHorftitraK« 27,Elegante
Nagelpflege

Rrt . Romanow.
Dotzbeimer Strcse 2. 1.

I Spre chzeit VE f 2—7  un^
’ Maniküre

ANNA REHFfl,
ISorätistr . 17, 2 Ifc®.

WMMS  j
Vielfach vorgekommene Miß¬
brauche geben rrris Veran-

in den 60ern. gesund und
rüstig, zur Zeit auf fackis.
Landgut , w. , Briefwechsel
mit gleichaltrig . SÄ
Dame zwecks tzeirat Ver- .,trauensvslle Zuschrift, u. i
A. 588 an den Tagdl .-B.

Zwei nette braveSv-ei

WkSMMtWM
_ Oft QQ Tiint SUter von 30—38 3i,

wünschen, da es ihnen atz
aesellidiaftlickem Verkehr
fehlt , zwei Herren voi>
-10—45 Jahren zwecks
Heirat kennen zu lernen
Offerten unter M. «15
an den Tagbi .-Berrag.

„ Pr .-Säi.
ick. Borber .-
irüi . Maoch.

Piano
aus Privat zu kaufen gef.
Off, u. W. 31S_LasbbM,
^ ^ ^ Klaviernuiviev
»um Lernen zu laufen ge¬
sucht. Offerten u. I . »00
an den Tagbl -Berlag ^—

Mianon -Schre lb misch ineLnÜtan ff Pv/{)fPtn5oder sonitise kl. Schreib¬
maschine zu kaufen ge¬
sucht. Off. mrt Preis u.
lir. 317 an den Tagbl .-M

Junges Ebevaar
sucht gcbr. . EtzzimmerON. mrt Prers u. B. 314

Lebranst . t.
Arb.-Stund.w. priv . vorb

alle Sprach , — x- -«7;^in all . ö. Prim,
inkl. Brio .-Unterrrckt auch
zur Fortbildung . Worbs.Oranltn strah« 20. —

"Digi Sprachlehrer

2 junge Herren
wünschen mit zwei Damen,
welch- die fronz. Sprache
beherrschen, « - »»erfation.
Off. u. S . 818 Taabi..Berl.

Kl- oie-m» cht
für Anfänger w.
Brrtramftratze 14

erteilt
2 r ._

iilseili mas
i r_ d/inne n

pari , frangai ' donne des
leeons d allem und aux
öcoliers frangais . Adresse
au Tagblatt . _ Ov
MMMMW

^laviemnterricht
atünbl. von kons. ausgeb.
Dame. 2 Le kt. wüchentl.
Monatspreis 30.—Mk. Off.
u. v 3N an Tagbl.-Berl.

Teilhaber (in)
zur Ausbeutung eines sehr
geivianbringenoen Masse»-
art .keiS ge uchi. Offerten
unt. .1. 316 Tagbl .-B«rl.

MMlMlljH

Tanzen
ans einige Wochen im
Rcchnen »nd Geographw ?
Offerten unter M. 318 an
den Tagbl.-Verlag.

Mist
ÄuSi . ,

( "HSvdler-Brrkaufe
Herrrn -Anzüge ».. Holru

staunend billrg.
Ellinger . .

Sielenenftrohe 30. 2 Stoch

Gvld- «. SUdergegeuitänd-,
Zahngeb., Wäsch-, Schuhe,
«Lardine», Federbetts P«l»e
tnuft zu höchsten Prei,e»

Stummer
Reugass » 1̂ 2. Stoch.

für 2- 3 Zimmer , bessere
Möbelstücke, fof. zu kauf,
gesucht. Offerten unter
R. 387 an den Togbl .-M
SolzMtstelle zu k. gef.
' ' .aust Morih str. 23

Suche zu kaufen:
Büfett . 1 Bertrk-. »» -'

Betten mrt Emlanen.
2 Schränke m ^ fa. Erb.Ott , u. L. 388 TaMaBl,

Ankauf
o. fletr. Herren -. Damen-

«chreibiisch.
eis. Eeldschrnnk »u kaufen,
gesucht. . Erbitte ,Oii . unt

_ _ Wäich
finbernj,

»iche. Schuhen.
Gebrauchgegen-

ö.  nt
klleid.

UflltM tli >ima >uu | I Äiuiuw .. m.»«,*»- - .«,»»—
Schönes tt , Mabag - und ^Bobm ^ GolLsasse 15.Eichen - Büfett . Elchen-

Schreibtisch, dazu passend. AZastg0
mit Aussatz lull, uozug. s ^  rr — „ : j „ .°°" i. Möbel Teppiche,
T eleobon 2447. - - Läufer . Sardinen,

Ö «3' 6"—Mk zu verk.und 2500AM,
zu Ulfen ' aeiülht Off. u
K. ,31« . an deiü,TaL,lllaVll

Die höchsten,Preise

M -s.

lebrt jederzeit ungeniert
W. Klarwer u. «erau.

Kl . Tchwollmch'.r Str . 10
«Eins . o. Mauntlusstr .).

lagunft 5K cr ' fcrm baS wir
nur Wrdlt OffertSaieft, Nicht
aber lösche von Bernnttlern I
befördern. Der Verlag.

Welches Geschäft übern
Filiale einer ^ Wurstfabnk

Wilhelm Tel!
lStaatslbealer 30. 3. 214
Die iS. Dame in weltzi

seid. Kleid , auf Nr. 15
1 Rangs , r- wird vo»
dem Herrn 3 Sitze .>»«
um ein Lebenszeichen g«
beten unter T. als a>
den Tagbl .-Terla «.

sMMnzelW.

7sWckickV7DMr'u. Um.-rv_ r.»«» d. n 1a Anrii

W UlUiC CIUVV:t täglicher BelieferungAdresse bitte « . «s. 311 an
den TaMaMML,
" ' ILNlZ Ma
von Seldsigcber sofort zes.
bei moruitl. Rückzahlung
von lv« Ml . O?f. unter
II. 31K cm den Tagbi.-Berl.
WOHmi
demjenigen , der . e. selbst.

n'
ersetzt Landbutter . auf
frischer MilL betnejieUt.
Pfund 14 Mk..- Noä - «-
NMchinken . 27 Mk.. owre ,
Edamer Kai- VO . . -3.av.
Ludwin Dismarckrrng 4,

FH3
UvlUiviit » vH . wv * - .r * ■* 7 . 'j.
(Seickäftsrnanrl für ßleicö

Am Mittnech , den 8. »> Donnerstag , den % April
beginnen wieder neu » _T atzass-

(f. Anfänger ) , auch WlederbOtasi « sk « rse.
Prirat - und Einzelunterricht in der morternen uni
ält -ren Tanzweise zu J»d. beliebigen Zeit (auch fürK r«“ » »«;*«* «*?»
MS. Schwalbacher Str . 40 (Emg. a. Mauritius-

strsße. (Eigener separ Lenrsaal mt Hause.)

od." fvatz su Vertrauens¬
stellung verbilit . Kaut.leau »» . uciuiMi.
iann gestellt werden . Ott

313 Taabl -V erlag.
ileines Haus , Machwerk.

7X8 Mir ., mit Knie;
steck, ist m. gut . Material
sofort zu vervutzen. Ott.
mit Breisaugave unter
" 318 an den TaMMl.

- " ü-moioc

peiucni. vsunue
Arbeitstisch

Koblen - Bü ^eleisen zu«. . ..
kaufen,
Mö rtbstrahe 18

Vogel,

'Suche zirka 78 "

®a[leii'filappitiil|!f
zu kaufen. Hansa -Hotel»

Nikolasstratze.
Runder Gartentifm.

gut erhalten ., zu kaufen
M-
ifjiTÄ

Offerten ‘unter
312 Taabl .-Vl

Mann.•»timoenj
Pelz,Walhalla-Kino verloren.

Gegen gute Belohnung
abzugeben Laug -tas sc 13, 3.

Trauring
verloren , gez. Hildes . 4. N.
Gegen gute Belohnung ab-
zugeben Oberkellner Hoi
Kalierbad. __

Ein «rauer Petz

«UMshMls
dem Wiederbrinser eines
am Sonntag auf dem
Weg zur Dietenmnhle,
verloorenen

Lorgnons
mit langer Kette. Abzu-
geben im Hotel Goldener
Brunnen.

Dienstag klelner

grauer Hund

Hennigfon 's

hseisM .WlS
färbt a. schönstenu. haltbar»

e«. tt -Fl . lv .50 Vi Fk lS-' .
blond,braun,schw. 11 nchädu»

Adler - Apr -thrke»
Schiosj-Drvgerie,
Drogerie Backe, ,

Parfümerie Altstärter.

3 PS., auf einige Monate
zu leiden gesuchtz Ott . u.
O 320 on den Tagbl - V u

Suche

Bruteier

für Kranken täal . l—2 Liter
Ziegenmilch. W rd abgeholt

—-»v,. Ne otal 14.

unserer prachtvoll. RaM'
stamme, wnste Wr-nw
dottes . rote Island un»
schwarze Mrusrka . vr»
Ei 4.50 Mk. zu verk. |
Eefliiselvark i. Auerba^

(Hessen).

az !8

HötgeideheinsB.
Off. unter K. 317 . an

den Tarbl .- Veri.
Roh b. vverstvors > « u-

Preis'biŝ MOM^ sû k.zesücht. Ott . an
mck 147 Mainz.  -
Näbmhaschine m r . gef.

Kinberkrasen. 2. Oster- Hündin) entlaufe«. Geg.
fciertas verl Gegen sme ^ Belohnung abzugrbenl -r ->.>-»

Engel. B ismarckr̂ 43
Ttsch-Waschmangel

^ ^ clihstromH otorc

schrank Jtut , Kuchentische
6 Tttchäien. erch. Platte.
(60X 50), . . Itur, ^ Kleider - ,u i au{en  oder gcg. Herren

Chaiselongue
und Steppdecke

schrank mit 2 Schubladen . >A^ ügH -, schl. tzigur , zu
L Böden, versch. Galerien . . X »' ° «°
1. Kinderbettstelle Io» i< « p.

bestÄ^ PMichiosä^ Bett¬vorlagen . zwei Umbauten
(Nutzb.). ,

Off. mit Preis
?ückI »nt . O. 310 an Tagb-.-A

Ärief marken
bessere

Sonntag abend verloren einen

gäu werd . 2—8 erholun ««»
bedürftige Mnder v. 8 I.
an b. bester, iiebev. Pflege
preiswert ausgenommen.
Anfragen unter 3. 318 an
den Tagbl .-Ber ag.
ttMOWOM

ctlviüitt . 55.

0,5—- PS . zu kaufen gef.
Automobil - u. Masch.-Rrp.
Sonnenberger Straße 82.

Telepbon 4077.

MTMWeiWU

AkOA Os KWeis.
Bor Ankauf wird gewarnt. Abzugeben
hohe Belohnung Lanzstratze 10.

gegen

Fahrrad,
aut erhaltet

msen gesucht.
larkt vlatz

tten . zu kaufen

-MMis
Bstck. Eoethtstratze 2.

kauft

Anz«
sind

g»n unt » dir !» Rubril i
bei Aufgabe zahlbar . |

MrttagstisÄ
ä 5 Mk. in gutem vause.
9Iäb. Taabl .-Derlag ,_ Qfl

WWWeiiMU

würde gerne 1—2 Kinder
halbe oder ganze Tage
gewissenhaft deaufstchir».
oder vflegen . Offerten u.n Ty 'zu  an den TaghlX L

MWM

Mietverträge
vorrätig ira

Tagbla tt -Vertag

fajragl . HtteMgüT

Eic
mc
Gr

12 1

W
an

V.
s

empfiehlt sich außer dem
Hause. Offerten unter

320 an den Tagbl.-MGüte Schneiderin _ . .
W Ä en&ä « » « SIS 51

35 'l sSäS eim«» .

52 Jahre alt . wünscht mit
Fräulein , mit Vermog ..~ rl.in einer ^ herrl . Vrooinz-stadt Dentschosterrelcks.
zwecks Ebe in Korresvon-
denz zu treten . Bild erw.
Volle Diskretion ..zugcstch.
Ottert . unt . W - hrt -rse«
banvtsostlaa . Wresbadeu.

Minckw
7 Uit

»ind

in»

P
S

Israelit ? Kultuogemrind«
Synasose MrÄelsder«
ivottesorenst i ., d. Hau?»W
sunagose. örettag . aov»
6.45 Ubr . Sabbat , mors. .
8 Ubr : NeumondswetbkO
nachm. 3 tlhtt . abenM
7.45 Ubr. Woaientas
morgens 7 Ubr. abcne

AU-Jstmetitische Kult «»S
©cmctnCc. — Svnaeos »,
Frievrichstr. 33 öre ' E
abds . 6.30 Ubr. SafrM«
morgens 8 Uhr. BüZz
trag 10.15 Uhr. n«lchM
3 Ubr. abends 7.45 UVM
Wochentage, morgens m
Übr . abends 6.15 Ubr. ,

Talmud Tdor » - Lstr->«
E. 33.. Kl. Schwaloa.chA
straße 10. Sadvat -EiM
gang 6.30 Ubr. morgcch«
8.30 Uür. Mincha b ?<
Ausgang 7.45 Wock,<chAussauu i-w-
tags ., morgens 7-A ^ M
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3 * Schuhwaren AiL" Neugasse 22 ,
_ Auswahl in Hochschaftstäefein für ßamen u. Kinder in verschied.Farben u.Ausführungen. J. Drachmaisn.

TScrlich von FriiIiJaIäi ?s «N ©uIieif ®st,
Tätlich Eingang von Frühiahrs - Meialiealeis . . TSgucn K.in « a « s v 1 . „

ii ersuche meine geehrte Kundschaft höflich * , zwecks fachmännischer Bedienung die Vormittagsstiindsn zum Einkauf benutzen zu wolen.

Fleischverkauf.
e m̂stco. dess. April, vormittag« J«m 8 b,4

K . . .

UMikftMeilch. dis W . 3» M- *•—
“„ lebt ™ ™ - dg - g- d- » , * « * > «StSStisches Fleischamt.

NortraaviPros . Th. Schneider
Uhr. in der Aula de» Lyzeums I:

MM ha! es nur einen CtMlis 8eOen?
Eintritt frei. - ftreie AuSs pr-'che.

ÄI
und

sack,;,
etbsel
utstt.
Wer-,
t u.
h . S.

m
38 3
:n an
:rkeh,

von
Wecks,
,rnen
!. um

, lllr
1 Cornelius Czarniawski
1 Wiesbaden, Friedrichstraße6

Telephon 6598.

I Beginn des neuen Kursus :1. April 1921. f
_ ——■...nminiinilimiillwlH mnmnmiiHinminninmlliiiiiiimii

ngnr Schnittmuster nach Maß,
Lagerschnitte von Mi. 2.— an.

S. Müller , ^apellenstra ße3, Pari.

Unser fachmännisch geleiteter Betrieb

mit geringen Unkosten
bietet Ihnen beim Einkauf die

grössten Vorteile.
Verlangen Sie

unser ' unverbindliches Angebot.
Besichtigen Sie unser Lager.

Qraniensir . N ? 6.

ell
1. 21V
wer»
r. l|oo»

link;
rn 9<S
L9 ar

CtU5l
ostcllt..-sll- «.
. sowie .

;8.50-j
ina 4.

F5S

lltO"
Uibar»j
Jt. 18.-vv
lchäül.1

atter. |

er
Rassvß

W-stlN-
,ö UNI
. projI.
,-rbaÄ

Ullstein-
Sclinittiiiuüier

für die

Schulkleidung

Damen -Halbschuhe , weiß . . Mk. 4 Ä *n
„ Spangenschuhe, weiß . . . . ©3 .—-
,, Haibsehuhe , schwarz . * T’S . -—
„ Spangenschuhe, schwarz . . . . . . . .« 85 .—

Herren- Zugstiefel , Ia Qualität . nur „ ISS .—
„ Stiefel, Rahmenarbeit . . . . . . . M .. 175 .—

Außerdem kommea noch verschiedene Sorten Schuhwaren ru besonders
billigen Preisen rum Verkauf.

Beadsfen Sie meine 4 Schaufenster!

Herren - Sohlen SO Mk.

Damen - Sohlen 24  Mk.
Mache das verehrte Publikum ganz besonders aus
meme gute Arbeit und die lange Haltbarkeit,uemer

Sohlen aufmerksam.

WhmAei RsjH,MWchs 29.
Steuerberatung.

Eiukömmensteuer -ErNarunse»
Eingaben und Einsprüche,
betr. Reich »uotopser usw.

Ich komme auf Wunsch ins HauZ.
Franz Semler» Bücherrevisor
Wieöbade»—Eigenheim, Lmtrachtstraße 15.

Fernsprecher 1285.

Ausschank-Wein
• C« bn Faulbninnenstr.

t .uWJ Seinralbaeher St

erhäl t lich  hei

Bormass.
Blau -Leinen für Berufskleidung

and Schürzen billig
Lina Kiefer -Bnschardt

__ _ Dotzh, inier Slrajze 42.

W WIM
Emil Köbig, m3 SSH£L

Handkoffer,
Damentaschen , Brieftaschen , Zigarren - EluU
nates Bortemonin größter Auswahl.  "

A. JLetsc/iert, Faulbrunnenstr . 10.

Stadt Schwalbach,6lhW!dchSlA.?5.
~ Margen SamStag

Metzelfuppe
Freitag : Welt,Irisch »°d Vrntn» ^
mit Krsnt Eigne Schlachtung

wozu sreundlichst einladet Arthur Krön.

Sessel. Tische. Bänke.
Lienestüble «in»,.

nur eigene Anserlisurrg.
empfiehlt -

Mohren. Römerbera 9.
Laden.

Kordwaren aller Art.

durch »eporatunverkstatl
I . Strfse« & Svietz

DvZhe.mer St ratze 86.
Telephon 1437 und 1439.

Hubert Schutz

glanihell. per Liter Mk. IO .—
Cognac - Verschnitt Fl . Mk . 38 . -

ff . Liköre Fl . Mk . 43 .—
Weinhanael

Nikolas ?tr . 28. Tal . 6331.

169

Schütts - Nachrichten
Dampfer »Brabantia«

»Liraburgia«
»Gclria .
»Zeeiandia « •
zHollamiia « .
»Frisia « . . .
»ArnsreUand»
»balland * . .
»Gaasiertand«
»Eemland « . . .
»Rijnlandc . 12.
»Di echterlande
»Gooiland « . •
»Mzxslaud« . .
»DelflanU« . . •
»Keuuomerland«
»Hilversum«

20. März von Vigo , Ansreise.
. . . in Buenos Aires.

19. Mär * Teueriffe pass . , Heimreise
. . . in Amsterdam.

19. März ron New -Orleans , Hennr.
14. Mär* von Vigo , Ausreise.

. . . . in Buenos Aires.
20. März Dungeness pass ., Ausreise,

in New-York.
. . . in Amsterdam.

März von Buenoa -Aires , Heimreise,
in Rio de Janeiro , Ausreise.

. . . in Bahia , Heimreise.
19. März von Amsterdam , Ausrede.

. ln Buenos -Aires.
14. März Lizard pass . , Ausreise,

in Buenos Aires.
bemcrai -Agentur : Bora A Sc ü o tte nf eis,

Reisebüro Nassauer Hof , Wiesbaden , i? 325

j \ ^
nein»«
ksders.
Haupt«
, aod».

mor,
s weide .—
aveno»
-outai>e.
adenSÄ

(taltn**
inasoge
jtenoffl
Sabbat.
. Lot «—
nethrn-

45 US«

Große leistungsfähige

emessig- und
Essigspritfatzrik
des besetzten Gebietes sucht zur Errichtung
einer Niederlage und Mleinverfaussstrile
ihrer ges. gesch. Erzeugnisse an PrivateKftuMtip8M
mU einigen Mitleln, geeignetem Raum imd
möglichst auch Fuhrwerk. Sehr s>cherer Erwerbs¬
zweig, da seitens der Fabrik weitgehendste Unter-
putzung jeglicher Art gewährt wird.
^ , ,C'lerten  unter Eristenr 11110 «n den
Tagbl .-Lerlag erbeten.

wozu sreundlichst einladet Arryur wsu , ^ - — :- r

Z Walha lla -Restaurant  |
, !. ^„ ^„ ,„ttnu, „ nnu >I>»UiHllI!ll»IlIll !lllMIIlUUiUUUMIUUlMUMUlliMizMUllllUlU.,i,„ »,,»,u ..,..uuMLW4d,d ». ,u» ,« - . » .». » .. l

0
sowie täglich ab 7 Uhes

Auftreten der bekannten

Perl-Öel Industrie
Ado!fsailee35Te!

0
0
10
0

NUMIUUUlUU»lUillMMlUIIIl !I»lIl» liiUiUNUMIUUUIl UII>UlliMUUt,uu,««„ „ ». >ll,»,u .....uatIiM » I

Heute zum ersten Male

f Tiroler DamsR-KepsHa Josef Förg. J
0

0
0
e

Aktien-Bier 2 - Mls. — Münchner Spatenbräu 2 .25 Mk. ^

Wein im Gl as 4 . — Wk.  ^
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SCHWflLDflCKER
5TRAS5E.

APOLLO - LICHTSPIELE Inh. u. Direktion;
F . ANTOM.
VERTRETUNG:

F . WIDMANN.
7

NUR. 4 TAGE ERSTAUFFÜHRUNG AB FREITAG, 1. APRIL:
DER GROSSE SENSATIONS - SCHLAGER

SPANNENDES SEEMANNSD RAMA
IN 5 AKTEN

NEBST DEM PRACHTVOLLEN BEIPROGRAMM.

BEGINN DER VORSTELLUNG:
WOCHENTAGS s AS 5 % — SAMSTAGS AB 3 '4 — SONNTAGS AB 2 % UHR.

F 99

Mein

IJralla“
^ Dose Mk . 8 .50

ist ein erprobtes , sicher
wirkendes Mittel gegen

W * „ Sommersprossen*
und gelbe Flecken . Die vorsüg-

U he Wirkung ist schon nach wenigen
Tagen sichtbar.  KX69

Wiesbaden , WUhetonstmsse 38.
Femspr . 3007.

Versand gegen Nachnahme.

. Wegen Zwangsräumung
Meines Ladens befinden sich ab 1. April meine Ge¬
schäfts- und Verkaufsräume im selben Hause, Mauer-
g risse 17, im l. Stock. Bitte meine werte Kundschaft,
sowie Freunde und Gönner, mich auch dort in meinem

-Unternehmen gütigst unterstützen zu wollen.
Wit allex Hochachtung -

-Wilhelm Gröher,
Hschneraugen-Operateur . _

lonepoS - Theater i
_ Wiliielmstr . 8. : : Telephon 598.

Erstaufführung
des gewaltigen Wiener Kunstfilms

!§ !! Großsiadlglll !!
Spinnendes Drama in & Akten.

@ irantmu Oes* Nachtwandlet *. «E,»II
Lustspiel in 3 Akten . $

5̂ Künstler -Musik. :: Spieize .t : 4bis 10' /. Uhr . ^

o
o
o

ia-Theater1
Telephon 6137.

Heute letzter Tag!
Christian Watinsdiaffe

Oie Flucht aus dem goldenen Kerker
Gewaltiges Drama in 6 Akten nach Motiven j

des Romans »Christian WahnschafI « von
Jakob Wassermann.

In den Hauptrollen : CGUr .Veidt , Werner |
Kraoss und Esther Hagan.

| Erst der Water , danai -der Sohn.
Lustspiel in 2 Akten.

In der Hauptrolle : Rudi Oehler.
: :: Spielzeit : 3 bis 10' / - Uhr . :: :

hiepiloi»
Der fabelhafte ita ienische Circus - und

Semsationsfüm:
Der fürstliche Abenteurer
„Buffalo , der stärkste Mann der

Welt* 4. 5 spanne ide Akte
Sensationen and Kraftieistuugen, wie sie
in Deutschland noeh nicht gezeigt wurden.

8 . M. der Reisende.
Urfideler Schwank in 3 Akten mit Pani

Heidemann,
IAnfang wochentags : 4. 5V„ 7. 81/» Uhr.

Sonntags : 3, 41/, . 6. 7V„ 9 Uhr.

Automobil-Reparaturen
Stunts-- utomodii-Ve/midung

PernTOfr Automobil - u.Mas <himen -Separator
Tag- u. Nachtbetrieb . Sounenberger Straße 82.

Klein -Europa
tm

Enropälsclben Hof, Langgasse
I . Etage.

Täglich abends von 8 Uhr an:
Solisten-Kapelle — Tanz.

Ia Ausschank - und Flaschenweine.
- Erfrischungsgetränke.  -
Tee. — Mocca. - Liköre.

Eignes Gebäck.
Zu vivilen Preisen.

Kaltes EuffeU

©

Eier-
-Bvkt- u. Reise-Kartons
billin . Carl I . Lana.

Schütrentioi - Apothzke,
Lanqgasse  11. _ 10

hochmod. Frühjabrs -Neu-
beiten u. a. im meter¬
weisen Verkauf direkt ad
Fabrik - Niederlage an
Private vonMk. 42.-
das Meter ' an . Sorg¬
fältigste Verarbeitung

nach Matz
aus nur guten Zutaten zu
konkurrenzl. bill . Preisen
in den mit uns verbünd.
Ateliers . Beste Referenzen
zur Verfügung.

Ew. Wenzel,
Een . - Bertr . u. Fabrik-
Nieder!. o. Lausifter Tuch¬
fabriken. Zweigniederlas!
Wiesbaden . Moriditr . 44.
Eeschäftsz. v. 10—3 Uhr.Urania-

30 Bleichstr . 30

Erat -Aufführung l
Nur Ms Freitag :

mit

Erika Gläßner.
Sensation . Abenteuer¬

film in 5 Akten.
• — —

Bis Tochter des

Einzigart ges
Raubtier - Drama ; in
Afrika aufgenommen.

iltiüiBüoi
Taunnsstrafie 1

l4iiimiiiim «iMHiuuH «(int *i<MiMuimM «in <ite<uiiiuim (|

Heute letzter Tag!
Sie gri|ltu Sensationen

mü Xraftleistnngenl

Ber fürstliche
Abenteurer

Fünf spannende Akte.

Vorzügliches Beiprogramm.

iEünstisr-Iapelle
IMang4 Uhr!

■ ■ ODEON ■ ■
Das gewaltigste

Das tollkühnste
Das raffinierteste

Wild- West -Schauspiel

0riz8naiull,derWüstenadler
Sensationelles Cowboy -Drama in 6 Akten.

Es bleibt in der Familie.
Eine amüsante Geschichte mit haarsträubend.
Ausgang in 3 Akten mit Paul Heidemann.

Grösste JhtsnahL
Sbesfe fflapxm in
J > ieÖr:J *!£PU.gJZ tä £ >
Mas sigf & ra

Der grosseG!oria-
flfm der Ufa.

Nach Schillers „ Fiesko “ ,
in Szene gesetzt von

Paul Eeni.
Erstklassige Besetzung:

Hans Miorendorff,
Erna Morena,
Maria Fein,

Wilhelm Diegelmann,
Brody,

der prachtvolle Mohr.

W » 4, i
MIS 3

13  i Dir.

*J-T . ||
Heute letzter lag!

Gesprengte Ketten.:
V. u. letzter Teil,

Ab Samstag:
Sensalions - W dwest - |

Schlager
Der

Gifthändler.
Kammer*

Lichtspiele
Maurif mssir . 12.

Sie Verführten.
F lmdrama in 6 Akten
nach dem gl ichnam.
Roman v. Hans Hyan.
In den Hauptrollen:

Gerfr . Walker
u . Carl Auen.

PiijeitüeicHfes!
Urkomisch . Trickfi m.
Wochentags ab 4 Uhr,
Sonntags ab 3 Uhr.

Rhesiaala
Heute letzt r 'lag •

Bas pimtiBiei
oder:

Wildwest -Schlager.
Ab Samstag:

Kriminal - und Sensat .-
Schauspiei

Feindliches llut
f Mts

. Dr . Paul Gerhards
. . . Walter Tternbeck-

Staats -Theater.
Freitag, U April.

3C. Darstellung SßMmnerrattft
Einakter-Abend.
Paria . (Ein Mt.)

Herr £
Herr I.
Mit dem Feuer spiele«.

IKomödte in t Dkt,s
Der Dater . . . Mar Andrian»
Die Mutter . . . Marga Kuhn
Der Sohn . . Bernd. Herrmanil
Die Frau . . . . Jutta Versen
Der Freund . Walter Steinbeck
Di« lüiusine Emmy Sonnemann

Tobby.
Harry, der Herr . . SB. Steiubeckl
Fanny , die Frau E.Sonnemc ti
Bobby,d. Freund B. Herrinamt
Tobby. der Knecht.  P . Wiegner
Und Mary, die Magd . M. Karst
Anfang 7, Ende etwa 9.45 Uhr.

Residenz-Theater
Freitag . L April.

Ter Marmorgraf.
Operette in 8 Akten von RIch.
Kehler u. G. Schätzler-Perastni.
Musik von Bictor Aollaender.
In den Hauptrollen sind de-
schüftigt: Dl« Damen: Maria
Palik. Eminy Pelery. Tina
Seyboldt, Ria Urban. Dieterren:Jacques Bügler,Heinzudwig, Hermann Varnüal,

Ernst Vogler.
Anfang 7, Ende 9.30 Uhr.

Freitag , l.  April.
Abcnnsments-Kanzsrte.

StidL Kurorohester.
Leitung : H. Jrtnar, Stadt,

Kurkapeli meisten
Nachmittags 4 bis 5.30 Uhr

1. Wikinger -Marsch von Erich
Wemb euer.

2. Ouvertüre - . „Bruder Lustig"
von 8. Wagner.

8. Ein Frühlragstranm von W.
Herfurth.

4. Am Wörther See , Walzer
von A. Koschat.

5. Die Quelle , Ballettmusik
von L. Delibes.

6. Ouvertüre über Motive ans
Rossinis „Stabafc mater“ von
G. Mercadantc.

7. Die Solisten , Potpourri von
A. Schreiner.

Abends 8 bis 9.30 Uhr.
1. Vorspiel zur Oper „Melu¬

sine “ von L. Grammann.
2. Walzer aus der Oper „Der

Rosenkavalier von Richard
StrauS.

8. Melodie von A. Rubinstein.
4. O komm mit mir in die

Frühlingsnaoht , Lied von-
F. v. d. Stucken.

5. Panther Karneval , Ungar.
Rhapsodie von F. Liszt.

6. Ballettmusik aus „Die Canti-
saraen “ von A. Langert

Violine -Solo : Konzertmstr.
W. Wolf.

Violoncello -Solo : M. Schildbach
7. Große Fantasie aus „Tann,

ha uaer* von L Wagnacw
t
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